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sportlr., i. kuuim. sieb. Oos., Orollst., 
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uuk gegenseit. Erfüllung Wert legt, UU8 
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Vertue der ,,Umsekuu", Frankfurt u. N.
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Oer Oradation^ und Le1icti1ung8me88er 6e8limrnt mütrelos ?ar>iersorte 
und Üe1iditung82eit, al8o ireine um8t2ndlicken Versuctie, Irein Abfall 
inebr? k^ür dictite Negative 18t die Ltn8tel1m«irke unentbebrlid, I ^eu-
i;er8t Ideine ^bme88ungen, da nur 25»Watt-I^ampe (Wirkung durdi 
I:11ip8en8piege1 wie 75 Watt!) !^it wenigen Handgriffen auseinander" 
genommen und bei ^iditgebraucb im 8peria11carton autbewabrt. bassen 
5ie sidi bitte das Lertos-Oerät, das allein diese groben Vorrüge auf­
weist, von Ibrem OLndler reigen! /^usfübrl. 8r>erialr>rospelde kostenfrei.

Lbli'rO.L^^bir^.Wbli^, Oirb8O^^ 46/118 V
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11X11^1^^: Mei>s<4ilikl>e» 8l!köi>svrttii,i »Oli Oei8tv8- 
krunklieit. Von Dr. inoil. Otto Ilinrirlison. — Kioinnil 
«in ^oilullor «les l.eielili»ot»ll8? Von Dr. K . O. 4IönI«o- 
inöllor. v^urni» Iiörrn »ir inil «Ion, V> in<I >,088er !lls 
xoxon «len V^iixI? Von Dr. kUl-k Ornolr. — 50 ^nliro 
6ll8xliilili«l>t. Von Dr. k'iunr 8o<IIurvk. — I'ossilien in, 
nor<I«Ient8< Iion l enorstrin. Von Dr. o. v^otxol. — D«8 
4uIo vnrlol -»» liulinslviz-! — Dii8 :inloin»ti8rl>v I'ost- 
untt. — Lotrnrlilnnxon »Nil Itloino Nittoilunxvn.
Dürt>vrl>v8i»rorl>u»j;> n. IXeuerselieiiiiiiixeii. — ?vr- 
sonulien. — IVoelxosiIiuu. I«Ii kille nn>8 Vioel —
Vier lveiti? Vi^er kunn? ^er Iinl? — Vi^ee veill in 
I'I>oloxr»i>I>ie Loseliei«!? — vanillier» NN<I Iiei8vn.

MklZ «KILSL «

VKR

581. lek »teile Emulsionen nlit zirka 10—20^ ätk. Oel 
l»er und verwende ul» Kindemittel Oelatine und Kragant. 
Diese Emulsionen veitlieken siel» aller l>ei niedrigen Kempe- 
raturen oder längerenl 8teken derart, daü sie siel» niekt 
inekr uns 6er Dlaseke giellen lassen. Kann diese Verdiekung 
durek irgendwelelleil Zusatz verkindert werden? Ist es üker- 
llu»i»t nlüglieli, llüssige Emulsionen kerzustellen, die naeil 
einem kalken lalir noell vollkommen stakil Ilzw. oline iede 
-^Ilsonderung sind? ^us kür eine Zusammenstellung käme 
Ilierzu in Drage?

Villingen II. D.
582. In meinem 8ü8wa8seru(;uurium, ea. I m X 40 ein 

Orunddäelle. kilden sieli da8 ganze .lailr im Ausser irgend- 
weleke niedere kekewe8en — ^Igen , (lie das Ausser 
trüke muelien. Das ^<iuarium stellt etwa 3 in vom Zensier. 
Die Krülrung konnnt jedenfalls livstimmt nielit von man- 
gelnder 8aukerl»altung des Kodens oder der Olaswände Iler. 
Ls gi!»t sogenannte elektriseke Kutalsatoren, die teils unk 
Orund galvaniseker Vorgänge, teils unter Aukilfenaknm 
von Dremdstroiu urkeiten. Ist unter Anwendung eines sol- 
eken ^jljlarates Flures Ausser zu erzielen, oller unk irgend- 
weleke andere ^rt?

Kaiserslautern 11. 2.
583. ^Velekes Institut oder weleller 8ae!lver8tändige in 

Drankfurt u. N. seilätzt altdeutseke Keramik naeil iilrem 
^erte all?

Höekst Dr. K.

Ler

HrA? no«^ Lr/s/rrunAsn «/re

Lros/ie-c/ // ^O/.
kos/en/oA //ü/rc/re/r L

581. Krkitte ^ngal>e von Diteratur üi»er das ^polloniseke 
Kei iikrungsproklem (in der Dimne uilü im Kaum) unü liessen

Lri I>.

585. IVeleile z^veekmälji'xen DieiilunKs-VorrielltunKen kür 
8eilieileienster sinci ileute in Oeirralieil? Ks iianlieit sieil 
(iarum, <ien 8^)alt zvviseilen 8elliei)6kenster unli Den8ter8toek 
ailzuüieilten, zumai üie 8elliel)6railnlen keinen Kalz Kaken, 
so üa8 allk diese ^rt erkeklieke ^u^lukt entstellen kann.

Herlin K. K.

586. Krllitte ^n^ake von Diteratur ül»er lliskerige 8tu<lien 
zur ^usnützuil^ der Neereskrandunx.

Dvilin K. K.

587. In einem Diekenkolz-Iiükket ist in diesem 8onlmer 
ein Kaket KOanzenllutter (IVussa) ausgelaufen. Irotz sokor- 
tigenl ^ukvviseken und gründliekem Dützen ist ein Kei! des 
Dettes in tlie Doren «les Holzes eingedrungen, so daÜ nun 
das ganze Ilükket naek ranziger Kutter rieekt. ^uk Anraten 
ist (las Külket Ilzvv. das niekt kerausneknlllare Krett des 
unteren Daekes init Kenzin und danaell mit 8almiak gründ- 
liek ausgevlaselien worden, was aker den ranzigen Oeruek 
nur auf zwei Kage keseitigte. Nit welekem unsekädlieken 
Nittel kann die Dettsäure, ollile dein Holz zu sekaden, neu­
tralisiert werden?

8tuttgart K. V.
588. Kin mit Kisenkleek kelegtes Duek ist an einigen 

8tellen undickt. Krkitte -^ngake eines wirkliek zuverlässi­
gen Diektungsnlittels, welekes auek den durek Kemjleralur- 
weeksel I»edingten Kewegungen des Disenkleeks naekgikt.

^nriek Dr. D.
589. lek Ilenötige für die ^uOenwundungen von eisernen 

Kolonnengerriten, in denen Temperaturen von 0 Kis etwa 
100" d entstellen, Kostsekutzmittel. 8ie dürfen kein Darl»- 
oder anderes Deekinittel entkalten, müssen vielmekr die 
8truktur der Netallokerlläeke erkennen lassen.

Kerlin K. 8.

590. Kitte um Kmpfeklung von versekiedenen kleineil 
Ilüelllein, Dasekenausguken, wirklieken „Vademeenm" für 
Nüdeken in dem keiklen Kntwieklungsalter von 12—18 lak- 
ren. 8owolll ilvsonders zu diesem ^week gesekriekene Krzie- 
kungs- und Dellenskegleit-Küekeleken, als auek gesekiekte 
8ainnllungen aus einzelnen deutseken Klassikern, Dkiloso- 
pkeu und Krziekern, oder aus der gesamten dieskezüglieken 
deutseken Literatur oder auek aus der ganzen Weltliteratur.

Istanllul

591. >Veleke ekemiseken Verkindungen werden zur Ke- 
käiupfung des Kornkäfers ungewandt? ^as ist keispiels-

I^7tLL

I-uttsckujr tut not!

K^8ILK 
Mt*LAss^- 
— üsLs Lein

Srennen v«S Spannen 
«scd cke» Lasieren /
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>vei86 ds8 gegen den Kornkäfer empfohlene Glitte! „Orod^I" 
der I. 6. Karl>enindu8trie ^.-O. und ,,-^nox" 6er 8ehering- 
Kahlhaum ^.-6.

V^ie8hsden-Ki6hrich Dr. 14. ^1.

592. ^ie werden ^1ugne8itplutten Herg68tellt?
Frankfurt a. ^1. K. K.

593. In welchem Verlag i8t da8 Kuch von Ileinr. Illig, 
„Die (Quadratur de8 Krei868 nacl» 3000 fuhren gelÖ8t" er- 
8ehienen, Irxw. wie i8t die ^N8elirift de8 Verka88er8? Da8 
Kuch i8t im Hantle! nicht erhältlicln

Kangenherg 0. 8.
594. Zur Knt8chlummung eine8 grollen ^eiehe8 wnrclen 

tlie Ki8che von die8em in kleine Keich«, welelie von dem- 
8elhen Kaeh tlurehilo88en werden, einge8«txt. ^U8 welchem 
Orunde gingen die kisehe (Karpfen von xirka 3 Ktund nml 
Kegenhogenkorellen U8w.) ein? Von Ki8ehxüchtern wird da­
vor gewarnt, im Hoch8omm6r Ki8elie umxu8etxen. 8on8t kön­
nen die86lhen xu allen 1alrr68xeit6n umge8«txt werden. Grifft 
die8«8 xu und welche i8t die Ursache d«8 ^H8terlren8 der 
Ki8eh«?

Keiehlingen K. Z.
^nt^vo^Ien:

Durol» eine treäörrllicäe Vorscäritt äürken 0eLUs;8<iueIIen nielu ii» ävn

Zur Kruge 497, lieft 35. Kreilund-Keigenlniume.
Die Kehr- und Ver8ueh8sn8talt für Ol»8t- und ^einhau in 

IVeu8tadt a. d. Ildt. wird wohl entweder 8klh8t Keigenlläume 
I»68orgen oder eine Kexug8(tuelle angel»en können.

?l6U8tsdt a. d. Ildt. 8tudienj»rofe88or (Conrad
Zur Krage 523, lieft 38. ^I»fürhende8 KederpoKter.

V^al»r8cheinlich wurde die Karl»« nicht genügend f«8t im 
Keder (Kun8tleder?) niederg68ehlagen, 80 (lall 8ie 8ich nach 
und nach auf andere 8achen ül»erträgt. Dm ein weitere 
^hfärlren xu vermeiden, i8t da8 Kol8ter regelmällig (1—2mal 
je ^Voehe) mit Ilartl»olmerwaeh8 dünn einxureihen und xu 
polieren. Oute Dmn8te lei8ten aucl» Kederauffri8cl»ung8poli- 
turen. — ^uk »Ile Källe i8t e8 angeluacht, der Kiefer- hxw. 
Der8t6llerürma von dem Vorfall Kenntni8 xu gehen und 
notfall8 ^hhilfe xu verlangen.

Kerlin Kux
Zur Kruge 529, Ilel t 38. Ko8t8chutx-1 uuchhud.

Kin recllt guter Ko8t8el»utx wird auf folgende ^Vei86 er- 
reieht: Die 8tald8tücke werden in einem Netallkorl» in 
Heille 8odalÖ8ungen getaucht, um 8ie xu entfetten. Nach 
I1erau8heh6n au8 der 8odalÖ8ung taucht man 8m in eine 
^Va88«rgla8lÖ8ung (Natrium8ilikat) von etwa 4D" Ile (oder 
etw«8 init ^Va88er verclünnt — di«8 i8t von Kall xu Kall 
au8xuprohieren) ohne lu^onder« Krwärinung, h«I)t I»erau8, 
lällt gut al)trot>fen, 8chleudert in einer Zentrifuge und legt 
aut Kager. Da8 ^Va88ergla8 Irildet um da8 Metall eine 
8chütxende 8c!»iclit und 8ehlieüt durcli 8«ine Alkalität jede 
Ko8thildung aÜ8. Di«8 Verfaliren wird in der UetalKehrau- 
Iren-Indu8trie ganx allgemein angewendet, 8ofern man «8 
nicht vorxielit, die 8tahl8tücke mit V»8elin gut einxureil)en.

6rul»e 1186 N/K. Dr. IiÖ8ner

Zur I rüge 538, lieft 40. Kunkenimluktor.
Der Kau ein«8 I»raucI»I)aren Kunkeninduktor8 18t nicltt 

8o einfacll und erfordert grolle 8orgf»It un<l Oeduld. — 
Oenaue Anleitung xum 8eII)8thau mit den erforderlichen 
Kahellen ül»er I)raht8tärken, ^Vindung8xal»len, Ki86nkern- 
durclim688er und 8eldagweiten ünden 8ie in dein Küche „Die 
gulvani8chen Imluktion8ai»parate, il»re Anfertigung, Krlial- 

tung und Kereehnung" von K. Teiler; Verlag8l)uel»hand- 
lung von Noritx 8eliäfer, Keipxig.

Zur Kruge 541, lieft 40. Verru hiehen der Kiuleg8ohlen.
Div8 wird gründlich verhindert, indem man je einen 

Keillnagel in ungefähr der Vlitte der Ker8v in die Kinleg- 
8olile im 8ehuli vorer8t mit dem Daumen hineindrüekt und 
dann am h«8ten mit einem Hammerstiel aut die Nitte de8 
KeillnageK kräftig naehdrückt (nicht 8ehlägt). Kält wochen­
lang. Keiin ^Veeh8eln der Kinleg8ohlen lällt 8iclr der Keill- 
nagel mit einem Ne886r leicht herau8xiehen.

Kreihurg i. Kr. Kro8ig
Der ge8ehildert6 Oehel8tand tritt dann ein, wenn die 

8ohlen nicht richtig eingefallt wurden; haupt8äehlieh 8chie- 
Iren 8icl> xu groüe 8ohlen in der Ker8engegend hoch, ^her 
aucll 8olilen von xu weicher Ke8ehakfenheit neigen daxu oder 
»her, 8re 8ehiehen 8ielr xu8ammen. (Vielleicht gelingt e8, die 
noch vorhandenen 8ohlen durch Keklehen mit f«8ter Kappe 
xu verl)e88vrn; al8 Klelremittel kann ^eet^leelluIo86lÖ8ung 
dienen.)

Kerlin Kux
Zur Kruge 543, lieft 40. DIektri8che8 Kiefhohren.

Da8 Ö8terreiehi8ehe Katent IVr. 118727 (15. 3. 1930) 
8rchert der Inl»al)erürm» eine Vorrichtung xur automati8clien 
Kegelung de8 Kohrvor8chuh«8 auf elektri8cllem ^Vege, wo- 
dureh die Kolirarl>eit eine W68entlicl»e K«8chleunigung in8o- 
ferne erfälirt, al8 häutige 8törungen xufolge de8 Kolirwirler- 
8tand«8 l»68eitigt werden, welclie l)i8lier 8ich jeder vorlreu- 
genden lVIallnahme von 8eiten d«8 Kolirmei8ter8 entxogen. — 
K8 i8t mir ferner hekannt, dall die grollen deut8el»en 8pe- 
xiallirmen für ^ieslrohr-Kinrichtungen Kolirwerkxeuge auf 
den Narkt hringen, hei welchen der Kohrer 8ell»8t von einem 
knapp üher ihm »ngeordneten Klektromotor angetriehen 
und automati8eli geregelt wird. Der 8trom wird dureli 8pe- 
xialkahel xugeführt. Verwendet werden Kol»rer mit au8wech- 
8eII)aren lVleillel8ehneiden, Krew8t6r-Ko!lrer für Harte8 und 
weiche8 O«8tein, ^lco-Krweiterung8hohrer und Volomit-Kro- 
nenholirer. Im ührigen gil>t Ilmen der Internat. Kolirtechni- 
Ker-Verluind (I. K. V.) Ing. ^nton Koi8, ^Vien und Kerlin, 
hereitwilligst er8cllöpfend6 Antwort und genaue ^N8chriften.

Villacl» Direktor Ing. K. Kelani V. D. I.
Zur Kruge 548, llekt 41. V^urmluDheixung in» Kinkumilien-

I»UU8.
Icl» hin kein I reund von ^Varmlulllieixungen lür kleine 

Kinfamilieilliäu8er. Kin ^)aar gute Holxduuerhrandöfen 8ind 
mir Iiel>er! Ich haute deren acht 8tück in meine Villa ein 
und hin 8vit 8iehen .laliren damit aullerordentlich xufrieden. 
Kin Kolleße von mir haute eine ^Varmluftheixung in 8eine 
Villa um O8ti«elier-8ee ein und klagt andauernd üher 
trockene Kult und Keixung der Kacliei»-8clileindläute.

Villach Direktor Ing. K. Kelani (VDl)
Zur Kruge 549, Helt 41. Knilültung von Shorten.

In den Küftung8kanälen von Kuhoratoriuin8ul»xügen 8orgt 
eine 0a8tlamme dafür, dall die Dämpfe nicht xurüek8chla- 
gen. 8icl»er kann die8v Krfahrung dort nutxl>ar gemacht

Kerlin Kux
In meiner V^ohnung hetindel 8ich ein Kohr xur Knt- 

lüftung de8 ^hws88errohr«8, da8 gerade in Kopfhöhe vor 
dem Ken8ter d«8 Kadexiinmer8 endigt. 8ohald V(^e8twind war, 
hatte ich den 6«8tank vor der IVa8e. Ich ver8topfte d«8hall» 
den oheren ^U8gang und 8either »8t die Kult rein.

8tuttgart Kiel». Dngewitter
(Kort8etxung 8eite 890)

l/inen k/oc/r vie/

^Va/ra/--e,t
-er §c/t/ec/r/ee /^e/eue/UnnA rLt /üe eke 

^r/Aen anLtr-enAenr/. ^an /a^e ^rc/r
vonr e/c/en-/'ne/rnrann -eearen. Ore

» neuen Oseanr-D-/.anr/)en Aö-en,
^6 nac/r 6w/e, ülL 26 me/i^ v

>1n/or'ck6r'unF senc/en I/rnen er ne Z2ssr'OF6 bedr'Icker'ke Onue^sc-r'rtt
,,Vc>rn Z'uten Leeren der Lürrs^^ reden Le7euedturrZ'". Osnsrn, Send'rr O 77.



OIL l>I8(IIU
VLKLI^IOI' MU «I>I^H)ird88k:^86II^r"I'LI6OL ^O6OLI>I86IIKILL», «LLONLLLLI^» OKV «IX^HIK»

vvmr NIL kokrsemruri: iK vissL^scs^t-i v«o rucuKiL
llLirLNSkLenv^K vor«
kkOk'.vk. 5.L.LL68H0I.V

L i n r e I I» e k t 60 1^ k e o u i x.

8c1iri5tleitunß: krsnkturt sm - ?Iie<!errs6, I^ieilerrä^er 1,all68lrsüe 28 I VerI«ß8ße8i1iäfl88teIIe: krsnkkurt sm Umo, Llüclierglraüe 20/22, kerorut: 
keriirut: 8pes8»rt 66197, ru8tän6iß kür »Ile rellalitionelleu ^iißelexeniieiten I 8smmel - Kummer 30101, rustäuilig tür Leruß, ^urvißenToil unll ^uslLÜQtto 

Hüctrsenduiiß von unsutxetorllert eillß68Sll6teo ^IsllU8tLriptell, Leaotvvortuiix von ^otrsßeri u. s. ortolßt nur xeßeu Leitüßuvß von «loppeliem ko8t8el<1 
üvststixuoß 6os Liußsugs o 6 or 6er u » sIim 6 oioos ^a»u8lcripr8 6 rtoIßt ßexeu övitüxuuß von oiotactiom I'ovtxolä

I1L^4 44 N., 27. OL^OLLK 1935 39.1^8116^6

Lei äer vielluelien Lvnutruuß unserer ^eitsclirilt in den Lellnlctionen des In- und Auslandes «-ird sn nselisteiiende Vor- 
sclirikt erinnert! ?laclldr»clc von ^»tsiitr.en ist verlioten. — Lurre i^usLÜxe sind ßestultet, uiil vollstündixer tzuellenaugAlie: 

„r^us der Oniselnin", ^Voeliensellrill iider die Lortsclirine in Vissenseknkl und LecliniL, LranLIurl ». M."

Nenselilielies Letioplertmn und Ooi8w8!<l unt<tl6il
Von Dr. med. OHO »MIO0I18LIV

Ls Lunn jemund goistosLiuuL uiiil in gewisser Ilinsiolit nooli normril sein. — In mriiiisell goliollouoii 
teilen isl er küliig, sei» Oestes ru geLen. — LoL«rt Nn^er mrmiseL-depi essiv. — Lei» LlnmusiLu- 
liseLer wird dnreli muniselie 8timniuug musiLuIiseL-prodnLtiv. — „OieLten innll eitler willen go- 
selieLen". — Oris Oesetr von <Ier LrLuIlnng der Lnergie wr>r duinuls krillig. — Oer 8piellLürger »ls 

L^pus «les Oesnnden?
Dnreli 1 o in I) r o s o Lum «Iris 8elil»gwort: Oenie 

nnd Mulinsinn iir die Molt. Lunge vorlier solion 
In«! der LLilosopL 8olielling gesugt, dein Oe- 
niiilon sei eine 8oIIi/itstiol» (Hinneigung) rum 
Mrilinsinn eigen, wololio, drnnit der Ilvtrekkende 
sellöpkerisoli LIeiLe, nielNids grinrliell uusliöron 
ilürlo. lXun sind kruglos inrlnolio Oenios oder pro- 
duLtivo LorsönlioliLeiton iin Luuko ilires LeLens 
okkoniiur geistesLrunL geworden Lrw., wenn wir 
von den rin progressiver Lurul^se (Ooliirnerwei- 
ellung) LrLrunLteii wie Lonuu, Nuupussunt, l^ietr- 
solio ninl rindern uLsvIlon, dorrirt von voridieroin 
verunlugt gewesen, drill es Lei ilnion rum ^nslirnoli 
einer entsolnodonen OoistesLrunLIioit Loinmon 
Lonnte. Oie rrn progressiver Lurul^so r>Is einer 
dnreli s^pliilitiselio InkoLtion vernrsriellton OvLirn- 
LrunLlieit LrLr»nLten solioidon lnr du« Oroldonr 
Oenie nnrl Mrilinsinn rrns, denn Legroikliclierweise 
lirnin rinoli ein genird Iioguliter lVlensel» so gut wie 
irgendein rnnlorer dnreli Inkvletion oder 8olll:>g 
oder 8turri gelnrnlerrndv worden, olino drill dies dr>- 
kiir otwrrs Iroweist, «lull Lorvorrogondo Logrrlning 
nnd Oinnoignng rnnr Mrdnisinn initoinrnidor iin 
^nsrinnnonlirrng stellen.

Klsr ist, drill der I» o r v o r r r> g e il d lle- 
g !> I> t e n i o li t gut d n r e Ii s o I> il i I t s irr ri ll i g 
il o r in ri I sein lir»nn. Oie rinllergownlinliolie Oor- 
sönliolllioit innll notwendig, »in Onrolisolinittsnirdl 
geinessen, rdniorin sein, wris nnn Ireilioli nooli 
niolit lioillt, drdl sie goisteslirrlillc sein innll. ^noll 
diese Oronre Lwisolion lVorinrilon nnd ^Lnorinen 

oder dein Oeistesgesnndon und Oeistesler»»- 
leon ist viel weniger leiollt i?n ^iolien, »Is der O»ie 
in diesen Oingon meint; liesonders Ie»nil join»nd 
entsoliioden goistoslerrinlv nild dooll in gewisser 
Oinsiolit nooli norniril oder iil>ornorin»l loistungs- 
lriliig sein, denn dririilior entsoLoidon Or»d nild 
Onis»ng der geistigen 8tornngon. — Ls gilit Lor- 
nien von Oeistesstörnng wie «Iris in » n i s e li - d e - 
pressive Irresein, Lei weleLen, wenn die 
8törnngen den LöoLsten Or»d der LoLsnolit mit 
IdeonlluoLt nnd Verworrenlieit orroiolion, nritiir- 
lioli Leine geistige Leistung meLr müglioli ist. Im 
milderon Lullo riLor tindon wir I»oi dieson Lrrin- 
Len mir sturLo 8timmnng88cLw»nI<nngon entwoder 
molir n»oll dor Loiter-orrogten (inr>ni8ollen) oder 
niolir dor tr»nrig-vor8tiinnit6n l'l^ I"688ivon oder 
mol»nolloli8el»on) 8oite Lin. Im xwoiton Lullo kiill- 
lon sicll dioso LrunLon nnsüliig, goLonnnt, niodor- 
godrüoLt, im orston Lulle uLor liosondors lei- 
8tnng8küliig, Lrüllig, mutig, Iiool>go8timml, und dor- 
urtig I e i o II t in u n i 8 o I» Lrregte e r k u Ii - 
ren duroll iliro LrunLIioit 8n einen 8oliein- 
Luren L r ü I t e r u s u t r, der in inunoLer Oin- 
sioLt uuoll lur einen wirLIiolion /u gelten vormug. 
Ls kullon Ooniniungen, wololie der Oesunde liut, es 
wir«! unLodonLIioL jeder Legung nrioligegoLen, 
»Iles gewugt, rüoLsielitslvs, wss dem LrunLen 
duroL den Lopl soliiollt, uusgosproolion, und, 
wenn ein soloLer loiolit inuuisoLer LrunLor nun 
mnsiLulisoll oder sonstwie Logrdlt ist, ist er unk 
joden Lull in seinen munisoli geLoLenen weiten, 



872 Oli. HHMKN8M, LtL^8c»h. 8LIlv?xLirl'llU MI) 6LI87'L8Xir^XWI'r 3Y. )sl>r^ 1935. Rekt 44

wenn die Drregung hei ilim niolit ru Iiooli anstoigt, 
am ersten käliig, dasjenige, was er üherhaupt ru 
leisten vermag, jvtrt 211 leisten.

Nan list nun gemeint, unter diesen manisoh- 
«lepressiv Veranlagten vorwiegend üherliaupt rlie 
Regahten iru ünden, die wertvollen Rersönliohkei- 
ten, die uns kulturell kördern. Nöhius Iu>t 
O o e t I» e als manisch-depressiv veranlagt Ilinge- 
stellt, ein Rollert Dulins Na er , welelier 
das Oesetr: der Konstanr der Dnergie entdeckte, 
war kraglos manisch-depressiv, so dak inan ve­
rneint hat, sieli die seliöpkorisoho Deistungskäliig- 
keit dieser Individuen aus iliren Zeitweisen Hoelr- 
stiminungen, welelre sie ilrrer Krankheit 211 ver- 
danken hatten, erklären ru dürfen. — N ö I> i u s 
wies auk das „Roriodisclio" des 0 o e t lr e sollen 
8cliakkens liin, und fraglos konnten ein 0 o e t Ii e , 
6 r i I l p a r 2 e r , ja D 0 I» h e I und andere nur 
seliakken, wenn sie in produktiver 8limmung waren, 
welello produktive 8timmung einem N ö I» i u s 
ehen auell immer solion eine leiellt maniselie war. 
Nit illrem ^ukliörvn und jenem Omselilag ins De­
pressive waren dann kür N ö I, i u s die „toten" 
unproduktiven Xwischonreiten gegelien.

Diesem ist entgegen^ulralton, dak inaniseliv 
8timmung niemanden an sieli musikalisch, diclite- 
riseli oder mstliematisell produktiv inaollt, so dak 
kür uns immer eine hervorragende Loga- 
I> u n g V o r a u s s v t n u n g kür üherdurcliselinitt- 
lielle hrw. geniale Leistung Irleillt.

Derner ist ru krauen, ol> so manelie produktive 
Deistungen üherliaupt anllers als „periodisch"-r:eit- 
weise Zustande kommen können, und die einkaellste 
Oelierlegung ergilit, dak wenigstens, was liedent- 
saines dioliteriselies 8ciiakken hetrikkt, d e r D i c Ii - 
ter unmöglich ständig in prodnkti - 
ver 8 timmung ru sein vermag. Der HIolle 
8oliriktsteller mag täglicii sein Rensum aliarlieiten, 
olnie einer Ilvsomleren 8timmung 211 Ilenötigon. Dr 
wälilt seine 8tokke, er nimmt Oegenstände und he- 
arlreitet sie, von denen er siell Interesse vorspriellt. 
Dem ganzen Legrikk, den wir vom Diellter Iiallen, 
entspriolit soKIies nielil. Dr kann nur ergrikken 
seliakken, ilim müssen siel« seine 8tokke aukdrängen, 
er inuk ein genaueres und mellr innerlielies Ver 
Ilältnis 211 den Merken, die sieli ilim mel>r gestal­
ten als daK er sie kormt, notwendig liallon. D i 0 Ii - 
Ien, sagt IV o v a I i s, ist beugen. Diellten ist 
Lekeld, muK, wie 6 o e t Ii 0 sagt, „wider willen" 
gosolielien. Din Turgenjew stölinte, wenn es 
irlier illn kam, er müsse selireillen.

Dies sielit nun kreiliell seltsam und aukkällig ge­
nug aus und oinigerm allen jener Hinneigung 211m 
Malnisinn, die 8 e Ii e I I i n g als notwendig I,eim 
Oenialen annalun, entspreellvnd. Ds kragt siell nur, 
ol>, wenn „des Diellters )^ug' iin Iiolden Malnisinn 
rollt", dieser Iiolde Malnisinn gleiol>/.uset2en ist 
dem unlmldon des Geisteskranken. Ds kragt sieli, 
oh man Ivielit manisell sein niuk, um in eine üher- 
normalo sellöpkerisolie Drregung und Doolistiin- 
mung ru kommen. N ö I, i u s meinte dies, meinte, 
eine Idoke Idee setse den Nensolien niemals der­

art in Deuer. 8et2t aller niolit Diol» es - 
erregung dooii den Nensolien stark in Deuer, 
hodark es, damit jemand leidenseliaktlieli lielit, 
einer manisoli-deprossiven Veranlagung? Ds wird 
dies niemand Iloliaupten wollen und, wie es Die- 
liesergrikkenlleit gillt, gilit es I>ei dem seliöpkorisoli 
Iiegaliten Nensolien auell eine sonstige (geistige) 
Drgrikkenlieit dureil eine iluil Iledeutsain erscliei- 
nende Drkenntnis, dureil die ilim aukdämmernde 
Nögliollkeit, ein künstlerisolies Merk rn seliakken, 
und dann kommt der Nensoll in eine soelisolie Vor- 
kassung, weleiie I»ald mellr etwas Nanisolies, liuld 
melir DsmmorLustamiälmIiolles hat, komint in der­
artige Vorkassungon von innen lieraus auk Orund 
jener der Nensolillvit als sololier eigenen Lroduk- 
tivität oder Genialität. — Menn solioil krankliakto 
Drregung den Nensollen in Deuer setren kann, 
vermag es dooll auoii 211 Drsolleinungen 211 kom- 
men, weleiie sololien I, e i k r a n k Ii a k t e r Dr­
regung ä Ii n l i e ll sind, wenn nämlioll eiil 
Nensoll ergrikken, l,egoistort ist. ^uoh danil kühlt 
er siell, ist erst reoiit auk der Höhe, sellistvorges- 
sen-liingerissen, auker sieli, und was in produk­
tiven Rersönlichkeiton nicht aukliören dark, ist 
niolit die Hinneigung 211m wirklichen Malinsinn, 
sondern dies innere Deuer, das etwas im 
Nensolien kündet, so dak er dann ein anderer ist, 
als er alltags ist. 80 sagte L^ron von sieli, in sol­
olien sevlisollen Verfassungen Ivl>e er niolit in sioli, 
sondern werde ein Veil «lossen, was ilin ningelie; 
so 8olireil>t II i I I r o t Ii : „Nein Oeliirn ist leider 
mit so viel Vorlnndungen naoli allen Rielitungen 
ausgestattet, dak Kei der Lerührung eines Dunkles 
gleich eine Nenge elektrischer (Hocken ^n läuten 
lieginnvn"; so sagt 6 o e t I> e , sein alltägliolier Zu­
stand sei von seinem schöpferischen wie 8cldaken 
und Machen unterschieden. Oder ein andermal: 
„loh verdanke meine Merke keineswegs meiner 
eigenen Meislieit allein, sondern lausenden von 
Dingon und Lersonen auker mir, die mir da^u das 
Naterial holen. Ds kamen IXarren und Moise, Helle 
Köpke und hornierte, Kindheit und .lugend, wie 
das reike VIter: alle sagten mir, wie ihnen rm 
8innen sei, wie sie dachten, wie sie lehten und 
wirkten und weleiie Drkahrungen sie gesammelt, 
und ich Hatto weiter niolits 211 tun als 2iir:ugreiken 
und das ru ernten, was andere kür midi gesät 
hatten."

Der Nensch ist an sich ein scllnpkerischos Me­
sen, ansonst er niemals eine Kultur hätte seliakken 
können. ledor einreine ist sehöpkerisoli hegalit, 
nur der eine mehr, der andere minder, der eine 
musikalisch, der andere sprachlich-dichterisch, der 
dritte mathematisch oder technisch. Dior ist also 
die Orundtatsache, weleiie von den Domhroso, 
Nöhius usw. liis rulotrt D a n g e - D i 0 h h a u m 
hin allzusehr ülierselien wurde. Dio Vertreter 
dieser Richtung heruken sieli auk die Ooistes- 
krauklieit der Dasso, Rousseau, Denr, Rotiert 
Iulius Na^er, Hölderlin, Driedriol» Dist, Outr- 
kow, 8trindhorg usw. .la, auch der liegalite 
Oeisteskranko wird in seiner ^rt immer noch 
hegalit und leistungskäliig sein können und, 
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weil er immer auel» iiocli ein iVlenseii, ja, in 
»einer Vrt etwa gesund ist, sein nliissen. kreilieli, 
der verldödete Hölderlin war rmeli kein genia- 
ler Dieliter molir. Ls kommt «Iso lediglieli darauf 
un, wie geistesklar nnd unverlilödet jemand trotz 
der Kei ilnn l>estel>enden 8törungen lileilit, oder 
mit ilnderen dorten, wie weit die produktive Der- 
sönlielikeit aueli in der Krankkeit noeli aiifreelit 
stellt.

^ligeseken voll Oesninllieit nnd I^ranklieit kann 
inieli der Legaliteste ülirigens nur leisten, was zur 
2eit leistliar ist. lVeken li o l> e r l duIius 
lVl a e r niileliteil Id e I m Ii o I t 2 nnd IonIe 
ziemlieli zur gleielien i^eit die gloielie Ontdeekung, 
weil diese nael> dem 8tande der ^Vissenseliast 
damals füllig war, nml, ist solellss liei wis- 
senseliaftlielien nnd teelinisclieii kaildeeknngen 
leielit anfzeigliar, stellt es docll I»ei kiinstleriselien 
keistungen nielit unders. ^ucli der künstleriseli 
8eliaffende ist seiner Xeit oder geistigen Umwelt 
verliiiktet, ilueli er wird immer mir gestillten, was 
gestaltet zn werdeil in ii e r X e i t reil w:ir, nnd 
man mag lieute m»eli dein grollen Hagiker rufen, 
so viel mim will, er kann mir kommen, wenn die 
Oedingungen ilasür in der ^eit erfüllt sind. 
6 o e l I> e war sieli klar, <I:>8 er, reim .liilire früiier 
oder Stüter gelioren, wenn er immer aueli Drlieii 
lielies geleistet liiitle, <loel> nielit Iiätte leisten kön­

nen, was er, zu diesem seinem Zeitpunkt gelleren, 
Iliitte leisten können.

^emi der lVlenseli seliöpkerisel» wird, mnll sieli 
dies unter den dazugehörigen Lrselieinungen so 
gut vollziehen, wie eine Körperlieile Oehurt siel» 
unter den zu ilir geliörigen Drselleinuugen voll 
zieht, wokei im ersten Billie der 8ellilkkende siel» 
selllst ills gleielisrnn wrllliisinnig seiion vorkommen 
kiinn. Und derartige Zustande kennt der Oureh- 
selnlittsmenseli liei siel» nielit und erselieint sieli 
nielit als vom ^rdmsinn Iiedrolit, was aueli der 
Oeniale niemals an sieli, heziehungsweise dureii 
seine Oenialität ist, die guten 3eils aueli immer 
eine soleiie seiner i^eil ist. V^enn man mit 
K r e t s e I> m e r den 8 pie 8 hürger für den 
'k p n s des 6 v s u n d e n erklärt, i8t e8 kein 
Wunder, wenn, an die8em lVlalle gemeßen, jede 
dureii Hoeliiiegalmng umi geistige 8trel,samkeit 
auliergew ölinliclie Dersönlielikeil naeli irgendetwa8 
i,ei il»r ^ukündliarem entweder als wirklieli gei­
steskrank oder doeli als sogenannter Ds^elio^iatli, 
also ein von der Ourehsehniltsnorm als Oiarakter 
irgenilwie unglüeklieli aliweieliemler lVIenseli, lie- 
wertet wird. Von einem derartigen 8tandpnnkt 
aus müllten natürlieli Napoleon und Ilismarek, 
müllte jeder, welelier irgendetwas zu verwirkliclien 
Iiestrelit war, «las ülmr das Ourellseilnittlielie lün- 
ausging, wenigstens Os^eliosiatli werden.

Xoinmt ein Zeitalter c<68 Leieklmetalls?
Von Dr. I?. 0. lWNXkMOHM

Oie häsenerzvorräle noeli für ,lalii liunderte. — lioiistoffvoi rate für Aluminium keim heutigen 8land 
der ^eelinik hesehränkl. — Orolle Disenmassen

liau uns 8t »HI. — ^edem
Oie wellwirtseliaktlielie Dage lallt lieute allent- 

lialllen die tragen der Ilolistoffversorgung und 
-hewirlsehaflung immer melir in den Vlittelpunkt 
des allgemeinen Inlervsses treten.

Unter den Nelallen ssiielen 8 t a li I u n d 
k e i e I> t m e t a I l lieute die grollte Holle. Von 
diesen Heiden Werkstoffen ist keielilmotall liei 
weitem der jüngere. lasen mnl 8lah> linden wir 
seiion in den ältesten weiten im Oiensto der 
IVIenselilieil, wälirend das DeichlmetuII, 1827 dureii 
V^öliler im Dahoi atorium Zuerst Iiergestellt, erst 
1835 seinen Dinzug in >Ii»e leelinik Iiielt. 8eiue 
Herstellung ludeutete zweifellos eine wertvolle 
Ilereielierung der Oüterwelt und die lVhiglichkeit, 
viele neue ^ufgalien zu lösen. 8eine Digenseliaf- 
ten, inskesondere <1ie fiir ein Metall völlig unge- 
wolinte Oeielitigkeit, erweekten allgemein Ver­
wunderung und Interesse. Da rüdem im Oereieh 
der Gewinnung, der Verarbeitung und Verwen­
dung des keiehtmetalls eine leldiakte und selinell 
fortselireitende tveliniselie lntwieklung einsetzte 
und noeli lieute Iiestelit, erselieint es nielit ver- 
wunderlieli, dall manelie iVIenselien lieute, wo sieli 
im Lereieh der Hol,Stoffe Umstellungen volizie- 
lien, glauhen, «las keielUmetall sei das Detail der

Netall sein 8ondergehiet.
in lieferen 8eniekten der Lrde vermutet. — Oeieht-

^ukunfl^). ^Vissenseliastlieli versnelit mau den 
Oedanken eilles kommenden „keielitmetallzeit- 
alters" zu stützen d u r e li den Hinweis a u f 
«I i e -K h n a I> m e der D i s e n e r z v o i r ä l e 
der e I l. ^KIs 8ondorfall wir<1 gelegentlieli ein 
aus Oeutscliland lieseliränktes keiehlmetallzeit- 
alter erwartet als Holge liesomlerer inläiniiselier 
hisenerzknapplieit.

Ist diese lrwai lnng h e r e e li l i g t? 
Hallen die alten Merkstoffe wirkliel» aligewirt- 
seliaftet, und werden sie dureii Oeiehtmetall er­
setzt werden?

I'atsäelilieii ist ein Mangel an Oisen in 
der ^Veit auf lange 2eit liinaus nielit zn he- 
f ii r e li t e n. Oie Disenerzvorräte der Melt sind 
auf 65 933 700 000 t geseliätzt'). Diese 8eliätzung 
ist vorsielitig und wird dureii andere erlieh- 
lieil ühertrofken. Oie Vuffassung, da8 diese Käsen- 
erzscliätze in 100 fahren erseiiöpft sein sollen, ist 
völlig unlialthar. Andererseits r e e k n o t man 
mit einer O r s e li ö s u n g der Veitvorräte

') Vßl. „Dmseliau" 1935, lieft 6.
") Lrol. Dr. ^lux Lilkort, 8lulil null Lisen. 49. .lulirx.. 
51, 8. 1828.
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des Lolistokkes kür die ^luminiunilierstollimg, 
der Lauxitlager, günstigsten Valles in 20 
.lallren. Vermutliob aller werden die Lager krüber 
vrsellöpkt sein, da der Lauxit auber rur ^lumi- 
niumerreugung runvbmend aueli anderweitig 
(Lauxitrement) Verwendung bildet^). I^»n stellen 
allerdings kür die Leiebtmelallorreugnng nooli die 
Oonvorräte der V^elt 2nr Verkllgung, die selir grob 
sind, ^ir besitzen aber I, i s Ii e u t e n o o li k e i n 
Verkaliren, Aluminium wirtsoliakt- 
Iieb Lus diesen ko listokken 2 u e r - 
nennen. Oie Kapazität der ^luminiumlllltten 
würde bei ilirer Verarbeitung unk ^/g sinken, 
da grobe Nengen unverwert barer 
küekstände ankallen. Oie Oolge wäre eine 
entspreebende kreissteigeruug, welebe das VIu- 
ininiuin von vielen Verwendungszwecken aus- 
seblieben würde.

Legibt man siel» jodoeli in das keieb teell- 
niselier ^ukunktspliantasien und reolinet inaii da- 
mit, dab sieb eine Nöglielikeit wirtseliaktlielier 
Leielitmotalllierstellung uns Ionen linden wird, so 
liegt kein Orund vor, bei Lisen niobt eine entspre- 
ebende Lntwicklung anrunelimen. Lisen ist noeb 
in vielen 8tokken auk der Orde in geringeren. 
Nab entlialten, die man bei der 8ebät2ung der 
Lrre nielit in ketraelit riebt. Ond wie man rur 
2eit scbon Verkaliren livsitrt und weiter ausbildet, 
durcli welelie ärmere Lisenerre wirtsellaktliell aus- 
gebeutet werden können, so liegt es durobaus im 
kereiebe des teeliniseli Nöglielien, dab Lison auob 
uns soloben 8tokken gewonnen worden kann, die 
rur Xoit überliaupt noeb nielit ru seiner Lrreu- 
gung borangorogen werden. .1», es ist soblioblieb 
daran ru erinnern, dab ilio V^issonsobakt mit 
dem Vorliandensein grober Lisenmassen in tioke- 
ren 8obioliten des Lrdballs reolinet. lXötigonkalls 
dllrkte die keebnik Nittel nnd V^ege linden, aueb 
auk diese Vorräte rurüokrugroiken.

Lbensowvnig aller, wie in der e I t mit dem 
Lintritt eines Loiobtmetallreitalters wegen Lison- 
niangels gereobnet werden mub, ergillt sieli eine 
solelie Notwendigkeit kür O e u l s e b I a n d allein.

2ur 2eit berielit die eisen- und stablorreugende 
Industrie einen Veil des benötigten Lrres, die 
Leiobtmetallindustrie den gesamten kobstokk uns 
dem Ausland (der Vuslandsanteil »m Dütten- 
erreugnis gleioker Verbrauollsroiko beträgt Kei 
beiden V^erkstokken 7^>). Mindestens in dem gloi- 
oben Nake über, in dem an eine Omstellung der 
deutseben Loiobtmetallindustrie auk inländisoben 
kolistokk gedaobt werden kann, ist imeb eine sol- 
ebe der 8tabl- und Lisenindustrie durcliaus müg- 
liob.

Leiolitmotall unterliegt, wie vorerwälmt, einer 
auberordentliob lollliakten Ontwioklung. Dies mag 
vielloiellt Iiisweileu Leollaoliter ru der ^nnalime 
veranlassen, dab es beruken sei, eiumgl an 8teIIo 
des 8talils r:u treten. Ls dark aller nielit vergessen 
werden, dab der letrtgonannto V^orkstokk rwar 
selir alt ist, andererseits über auob wieder sebr

^»ssiNr, von Pros. Or. Ouvrller, Herlin, III „Oriind- 
liißen der »alionolon Itolistossvvirlseliusl", I. ^eil, VLI-Vor 
Ir>^. I^krlin, 

lu»8, insokern aueb er beute noell einer teeb- 
nisolien Ontwieklung unterliegt, welelie binter der­
jenigen des Oeiebtmotulls koineskrills inirllekl>Ieil>t. 
Nun denke nur im dss grobe Oelliet der 8on- 
<l e r s t ä b I e. Hier wird der ^Verkstokk 8tulil im 
kereioli der ver8ebiedenin tig8ten Verwendungsgo- 
biete 2u immer neuen iiberrg8ebendon Ooistungen 
entwiekelt.

-O>er nielit nur in der 8tLbIer2vugung, riueb ii» 
der 8trililvergrl>eitung sind ständig neue Oort- 
sellritte ru verrieielinen. V^ls Leispivl seien erwäbnt 
die 0 b o r k I ä e Ii e n I, e b « n d I u n g, welebe 
es beute sebon erinöglielit, dem 8talil jedes ge- 
wünsclito ^usselivn ^n geben, nnd die 8ebwvib- 
t e e b n i k, deren Vervollkommnung völlig neue 
Nögliebkeiten im Lereieb des Nriseliinenliiiues, 
des kiiuwesens, der 8t!rlilinöl)6lberstellung und 
!>uk ssblreiebon anderen Oelrieten erselilossen lnit. 
Oie teebnisebe Ontwieklnng des 8tr>lils ist koines- 
kiills iils gbgeseblossen snruseben. .fg, es liestebt 
sogar eine teebnisebe Nögliebkeit, derOeiobt- 
I> a u, durcb welebe der 8trllil aucli unk solcben 
Oebieten wieder an Loden gewinnt, die bereits 
als ausgessiroeliene Domäne des Oeiebtmotalls an- 
geseben wurden.

Im ülirigen stellen auk sebr vielen Oebieten der 
Verdrängung von 8tabl dureb Oeielltmetall anob 
preisliobe und teeliniselie Oesiebtsiluukto entge­
gen. Oie im Vergloiob mit 8tabl geringeren Oestig- 
keitswerte — Oeiobtmetallegiernngen mit Iiolien 
Oestigkeitswerten sind teuer —, I,eispielsweise 
»ueb die geringe ^Viderstandskäbigkeit gegeil Lei- 
Ilungsbvanspruclning, sebränken seine Verwen­
dung ein. Ovwib, man kann mit der Nöglielikoit 
roellnen, dal! der teelnn8obe Oortsoliritt vielloiobt 
r:ur Ueberwindung dieser 8obwierigkeiten küliren 
wird. Vbor, wie erwälint, unterliegen auoli das 
Oisen und die anderen Netalle diesem Oortscllritt, 
der sie kür manebe Verwendungsrweeke ilnmer 
geeigneter maobt, und es ist nielit einruseben, 
warum er I>oi Oeielitmetall eine so gans ein/.ig- 
arlige Ontwieklung einselilagen soll, ^us diesen 
Nögliebkeiten kann das Oerannaben eines Oeiebt- 
metallrieitalters n i e I> t geseblossen werden.

8oblioblicb orselieint es selir kragliell, ob es 
überbaupt angel>rael>t und Zulässig ist, die go- 
sebielitliobe Ontwieklung in Opoelien ein/.ntoilen, 
die dureb vorwiegende Verwendung eines Lob- 
stokkes gekennreielmet sind. 8o wir<l bestritten, (lab 
bei den meisten Völkern eine Oisenreit oino Lronro- 
reit allgelöst I>abe. Okt ist das Oisen krülivr be­
kannt nnd rn gleieber 2eit angewemlet worden 
wie Lronre. Andererseits Iiallen Oisen und 8talil, 
wenn sie aucb iil der Veebnik und ^Virtseliakt der 
Oegenwart eine überragende Ledeutung Ilvsitrien, 
doob keineswegs die anderen Netalle nnd V^erk- 
stokke verdrängt. Os wird ^ukgabe der Oeelmik 
sein, die beiden V^erkstokke 8tal>I nnd Oeiolil- 
metall auk den Oellieten ru immer böberen Lei­
stungen ru entwiokeln, auk denen ilire Verwen- 
dung unter Lerüoksielitignng aller teeliniselien 
und wirtsobaktlioben Voraussetzungen gegellvn 
unil sinnvoll ersebeint.
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^aruin Irören wir init äem ^inä 1)6886^ al8 A6A6N den V^inä?
Von Dr. LKicil OR^LL?

edein von uns wird es selion uukxekullon sein, 
dull er sielt I>ei sturkem 8tnrin init seinein Oe- 
sprüelispurtner leieliter unterllulten kunn, wenn er 
in der Windrielitnnx sprielit, uls xexen den Wind. 
Im letzten Lull, kesouders wenit es sielt nin 2uruke 
üker xrökero Lutkernunxeit iiin kundelt, ninlZ inrnl 
trnin 8clireien seine 2u8uelit nelnnen.

Line Lrsekeinunx, liie so eintueli 211 erklüren 
selieint, dull wir uns meistens Leine Oedunken 
«lurüker nittelien. Und trot2tlem, wenit wir uns llen 
8ueliver!luit xenuuer llkorlexen, liietet seilte Lr- 
KIürnnH nitlnelierlei 8ellwierixkeiten.

Die 8ekuIIweIIen tlurelleilen xur 211 seltnell die 
Lukt, uls du8 wir unnellnien könnten, sie würden 
uns in tlein einen Lull keinuke uns livin Nuitde kort- 
xerissen, in tlein undern Lulle in «leit Vlund 2urüek- 
xedrüekt. 2umul tlie LrsekeinuilH uuelt kestelit, 
wenn der 8clntll tlnrel» undvrv meekuniseke Vor- 
xünxe (8elilux, Lxplosion) 2ustunde kommt.

Die erste Lrklürunx würe, «lull Lnktwirkel, 
tlie sieii un nnserein OI>r kilden, derurtix s t ü - 
r e it rl ll i e eixen tlie Ken 8 e I> u 11 w e I - 
I e it ü k e r I u x e r n, du8 wir nur unter erllüliter 
^ukiuerkssuikeit uns lleni Oe- 
niisell von Ovrüuseken die kür uns 
kestiinmten 8elndlwellen wieder 
lieruusunul^siereit können.

Dunn ist ulter nielit ein2u- 
sellvn, wurmn wir I> e i jeder 
8 te11uux des 0 kres, resp, 
des OeliörHunxes, mit dem Winde 
Itesser Iiören uls xexen den Wind; 
ulso uueli duiln, wenn dus Olir 
einen Winkel von 90 " xexen »He 
Windrielitnnx Iiildet, so duk es 
tloell in diesem Lulle xltüekxültix 
sein mu6, ul> der Wind von vorn 
oder liinten kommt, «I> der 8el,uII 
mit oder Hexen den Wind uns er- 
reieltl.

Der 2weiteLrklürunxs- 
v e r s u e Ii würe der, <Iu8 die 
8eIiuIIweIIeit inkolxe des 8turmes 
eineil kürzeren Wex Ins 211 uns 
2urüek2ulexen Indien, resp, einen 
weiteren, und die 8eIiuIIweIIen mit 
dein kürzeren Wexe uns «lunn so 
wesenllieli stürker erreielien.

IVelimen wir einmul un, der 
Ort der 8ekuIIer2euxunx lüxe 380 
IVleter von uns entkernt, und es 
Itestüude ein Wind von 8 m/see. 
unk uns 211. In diesem Lulle wur­
den innerliullt der einen 8ekunde, 
tlie der 8eliull Iiruuelit, nm uns 
211 erreielien, die Lrüxvr des 
8eliuIIes (Luklteilelien), um uelit 
IVleter 211 uns kinxewekt werden, 
ulso HÜnstixstenkulls Iiülten wir 

liier eine Verrinxerunx des 8eltuIIwexes nm 2.5 
Lro2ent vorliexen.

IXun ist »Iler Lei den» lieoliseltteten Lliünomen 
die Verrinxerunx der loustürke wesentliell xrö8er 
uls 2,5 Lro2vnt, denn Dikkeren2en einer Luutstürke, 
die keinem Verxlviek mit einer normulen, xe- 
eieliten Luutstürke unterliexen, in ii s - 
sen 8 e Ii 0 n w e 8 e n t I i e It xrö 8 er 8 e i n, 
elie wir 8ie uls 8türkedikkeren2 empkinden.

Irot2dem kleikt die Utsuelie I>e8telien, du8 
wir mit dem Winde kesser kören, uls Hexen den 
Wind.

Diese Lrsekeinunx erklürt siek, wenn wir mit 
der Lrvekunx der 8ekuIIweIIen 
lünxs ilires Lnktwexes reelinen:

IXekmen wir du2u erst einmul den einkueksten 
Lull un: Der 8ekulk,rt sei in nielit 211 xroker IVulie 
von uns um Loden xelexen. Der Wind Iiultv die 
Oesekwindixkeit von 8 m/see. in einer Lntkernunx 
von 3 Metern üker dem Loden.

Dielit iiker dem Loden ist uker inkolxe der 
Lremswirkunx, resp, inkolxe der Reikunx der 
Ltikttvilelien un der Okerklüeke des Lodens, nur 

5cös//orr 5c/>st' ?eeron
Llull der 8rl>uII ßvße» den LVind siek »uidireiien, 80 erreicken nur tveniße 8elndl- 

welle» den Hörer

Dus Itilil ^eißt, tvie ein und derselbe 8eludl, ie nueli der indrieliinn^, in ver- 
«elnedener 8türl<e von enlkernt stellenden Hörern «usßenunnnen vird

Vi e>x tler 8eli»ll^eilen i„ verselliedenen Vl indsellieliien nnil l>ei verselliedener 
Vi indriellinnx
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eine Windgeseliwindigkeit von etwa 4 m/see., 50 
Zentimeter darüker selion 5 m/see. un»I so kort.

Der 8ekall Irreitet sieli nun von seinem Dnt- 
steknngsort naeli allen Zeilen Iiin gradlinig aus. 
8eIiaIIweIIen, die dielit üker dem Loden verlauken, 
oder käst mit ilnn parallel gellen, erreielien uns 
dünn in grader Linie.

Dagegen wird eine 8eliallwell6, die in spitzen 
Winkeln sieli vom Drdkoden entkernt, I>ald in eine 
Windsekickt geraten, die niekt melir 4 m/see. son­
dern 5 m/see. Oesekwindigkeit I>at. Die Dolge ist, 
dak die 8eIlaIIweIIe liier siel» nielit melir gradlinig 
auskreitet, sondern «lall sie in d e r W i n d r i e k- 
tung a I, g e k e u g t wird. Drreielit die 8ekaII- 
welle dünn kuktscliieliten mit noel» Iiölierer Wiinl- 
geseliwindigkeit, so wird sie immer stärker in der 
Windriektung kortgeliroelien. kiegt nun der Ort 
der 8ekaIIentstelmng von uns ketraektet gegen den 
Wind, so werden 8eIlaIIweIIen, die vom Loden kort- 
streliten, unter kknständen so stark in ilirer Liek- 
tung al,gelenkt, da8 sie dann parallel dem Loden 
i»uk uns quellen. 8orgt nun eine kleine, immer vor- 
liimdene Ongleielunäkigkeit des lindes dilkiir, 
dak derartig parallel dem Loden, in Iiölieren kukt- 
seliieliten verlaukende Wellen mit kuktsekiekten 
von etwiis geringerer Windgeseliwindigkeit zusam- 
»nentrekken, so tritt der Lull ein, «lull die 8ekaII- 
wellen von ol»en Iieral», uns ilirer parallelen Lieli- 
tung, wieder zur Drde aligvkniekt werden. Die 
Dndwirkung ist denmaeli: unser Olir erkält in die­
sen» Drille nielit nur 8ekaIIweIIen, <Iie gradlinig vom 
Ort der 8ekaII«;nt8tekung auk un8 zugekommen 

8ind, 8ondern riueli 8olelie, die zuerst, nielit inelir 
kür un8er Olir „Iiereelinet", vom Loden aukge- 
stiegen 8ind, un»I drum wieder zu un8 zurüek- 
gekroeken »vorden wareii.

Der umgekekrte Drill tritt ein, wem» siel» der 
Wind von uns kort, zum 8eludl<>rt Iiin, Irewegt: 
8ekaIIweIIen, die im spitzen Winkel siel» rmk uns zu 
voni Loden erlielien, werden in kökeren kuktsekiek- 
ten nielit in Liclitung auk uns liin, rum Loden pa- 
rrillel, al>gel>eugt, sondern im Oegenteil, in um so 
stärkere Windsekiekten sie gelangen, um so melir 
werden sie senkreekt in die Döke kortgeliroollen. In 
»liesein Drille erreielien uns lediglick die völlig grad 
linig run Loden verdankenden Wellen, ein Lrncli- 
teil rrl8o nur von denjenigen 8eiirlIIweIIen, die mit 
dem Winde rmk uns zutrekken. Il>eoretisel> ge ­
sellen, erlirdten wir rrlso nur soviel 8ckaIIweIIen, 
wie sieli in dem Inlirdt des Xegels, dessen 8pitzv 
der 8eIir>IIort, uml dessen Orundkläelie der ()uer- 
selinitt unseres Olires darstellt, liekinden.

8eII>8tverständIiek verläukt der ganze Vorgang 
in der lVatur nielit derartig tkeoretisek, wie er 
liier dargestellt ist. 8ielierlieli werden auell l»eim 
Dören mit dem Winde manelie 8eliallwellen uns 
nielit erreielien, auk die wir eigenlliel» „Vmspruek" 
Iiätten, elienso, wie uns manelie Wellen gegen <len 
Wind erreielien werden, die uns nielit zukommen, 
da der Wind inkolge seiner lVeigung zu Wirl>eII>il- 
dungen Lein derartig einlieitlielies akustisclies 
Material darstelll, wie wir es etwa im Olas als 
optisekem Lreelmngsmaterial vorliegen lialien.

50 / Von Dl. ^rari2 8e6Iae6l(
2ur Dntkülkmg des wiener Denkmals kür i^nei von Welskael, 

Olükliektversueke vor Vuer. — Lnnsei» staunte üker die Daltl»aikeit des ^sekenskeletts. Zuletzt 
war -^uer sein letzter Okemiker in der Dakrik. — lVoveinker 1891 Inannten die ersten Dkor-Oer- 
mäntel im Operneake -in Wien. — Weltverkranek rund 5 Milliarden Olükkörper. — -^uer der Drkin- 

der der Metallkadenlumpe uinl des Vereisens.
I^n den Derlistnäeliten des .lalires 1885 konnten 

Vorüliergelieitde in einem Denster des eliemiselien 
Onivorsitätsinstitutes zu Wien okt ein seltsames, 
Idendendes kiekt Iieoliaeliten. Diese näekllieken 
Experimente kanden liald ilire Erklärung, als zu 
Leginit des neuen lalires die 8ekriklleitungen der 
wiener Llätter liöklielie Dillladungen zugesandt 
erllielten, in denen ein junger Oelekrter, Dr. Oarl 
^uer voll Welskack, mitteilte, da6 er lägliell um 
eine kestimmte Vkendstuilde in seinem Kakorato­
rium seine neue Oaslampe, genannt „Vktinopkor", 
zu erläutern kereit sei. Lui»! maeliten die Lei­
tungen die neue Drkndung kekannt, uinl als ^Vuer 
kurz daraut in einem Daekverein durülier spracli, 
war es ein .lournalist, der in seinem Leriekte der 
Driindung den lVamen gali, den sie Kis Keule ke- 
kallen Kat: „Oasglüklickt".

Der 27jälirige Drknder war ein 8«lm des da­
mals längst verstorkenen Direktors und lVeuscköp- 
kers der österreielliselien 8taatsdruekerei ^lois 
Littvr ^uer von Welsliacli. — Oarl ^.uer Iialte 

zuerst Kei Vdolk läelien in Wien Okemie gelii-t, 
Iialte sieli aker kakl kiekens lierülimtem keiner 
Loliert Lunsen in Deideikerg zugewamlt. Dier Kei 
Lunsen iiatte er woki so ziemlick alles eiiipkan- 
gen, worauk er sein späteres kolienswerk aukkaute: 
die Anregung, siel, ilem 8tudium der seltenen 
Krden zu widmen, welekem Oeliiete er dann sein 
keken lang treu lilieli, die eingekende Lescliäkli- 
guilg mit der 8pektroskopie, dieser eleganten «t>- 
tiseken Vnal^senmetliode, die Lunsen und liirek- 
liokk liegründet liatten, und sekkelLiek die Xennl- 
iiis von Lunsens genial einkaeker Lrennerkon- 
struklion, die er dann später /.um Dei/gerät seines 
Oasglülilielites muelile. lVaelidem er in kleidelkerg 
den Doktor erworkvn liatte, kelirle iVuer naeli 
Wien keim uml set/te seiilv ^rkeiten ül>er ,lie 
seltenen Krden kort. 8ekon naeli wenigen .laliren 
konnte er der Akademie der Wissensekakten mil- 
ti'ilon, »lak es ikm gelungen sei, das Miselielement 
Did^m in zwei neue Dlementv zu zerlegen, die er 
?Ieod)un und Draseod^m nannte. Dtwa gleielizeilig 
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meldete er seine ersten Batvnte auk das Oasglüli- 
liekt an.

Der Oedanke, an die 8teIIe der selkstleuvkten- 
den Blamme einen auk V^eiKglut erliitrten kosten 
Xörper ru setren untl diesen als Lielit^uelle 2» 
kenüt^en, war rm ^uers 2eit nielit mekr neu. la, 
im Orunde genommen ist sogar ciie selkstleuek- 
tende Blamme, sei sie nun eine Xienspan-, Baekel- 
odor Xerrenllamme, eine Oel-, Betroleum-, Louekt- 
gas- oder -keetzdenklamme sekon eine ^»rt von 
Olllllliekt, denn nielit die Blammengase selker, 
sondern die ausgeseliiodenen und auk V^eikglut 
erliitrten Xoiilenstokk- 
teileken sind es, tlie 
<ias Liekt ausstralilen. 
Die Lestrekungen, das 
Liekt der sellistleueli- 
tenden Oaskamme ru 
stärken, vielten denn 
auek aus eine erkökte 
^Virkung dieserXolilon- 
slokkteilolieu ak: Durei» 
das von Barada)' ge- 
Isiirte „Xarkurieren", 
Beimisellen von Benrol- 
oder lVaplitkalindämp- 
sen rum Oase, erreieiite 
inan eine vermekrte

Xolilenstokkaksekei- 
dunß in der Blamme, 
durel» <Iie Verwendung 
des ^rgand'seken Bren­
ners, weleiier der klam­
me dureli ein 2entral- 
rokr auel» von innen 
Verkrennungslukt rm- 
kiilirte, eine 8teigerung 
<Ier ^eikglut jener 
leileken, — in keiden 
Bällen datier eine kes­
sere Liektauskeute.

Der Brste, dem das 
Brinsip des OlUliliclitvs 
oder, wie inan krüker 
sagte, des Inkan- 
desrenrlielites 

liilll t. Bv tlurl /Vuer von XVolsIaxI» >11 seine» leirlen 
I vliensjuliren

riemlieil klar kewukt wurde, »lürkte wollt <Ier 
engliseke Bk^siker David Brewster ge­
wesen sein. Brewster kosekriek um 1820 Ver- 
suelie, in denen er HoDstäkeken mit Xalk- oder 
Nagnesialösungen tränkte und veraselite, woraus 
er sie in den keiken 8aum einer Xerrenilamme 
kielt und ein auktallend Iielles Liclit errielte. Br 
kok kervor, dak es wiektig sei, den Leuektkörper 
reekt kein ru verteilen und regte an, ein Beleuek- 
tungss^stem auk der Grundlage seiner Versueke 
aukruliauen. 8ekon wenige lalire später tauelite 
die erste teeknisek verwendliare 
Olllllliekt-Xonstruktion auk, »las 
D r u m m 0 n d ' 8 e k e X a I k I i e!i t. Bs Katte

0 ^libilllnnßen »US Dr. s'r»»/. 8e4I»oeIi: ,,^uer von ^els- 
t>»el>", 8I»ttvr kür Oesolliolite llor seoknik, 2. Best, ^ien 
1934, sulins 8prinxer.

als Leuelitkörpor einen Xalkrzdinder, der im 
Xnallgasgekläse auk straklende ^Veikglut erliitrt 
wurde. Das Xalkliekt kand eine gewisse Vorkrei- 
lung und wurde kür Brojektions- und Bkeater- 
rweeke, kür Leuelittürme und 8ignalv, Kei Lauten 
und dergleieken verwendet. 8eine grökte 
8 c Ii w ä 0 li e war die Onkeständigkeit 
der Xalkglllli Körper an keuekter Bukt.

Die Lalilreiellen Konstruktionen der nun kol 
genden lakrreknte Zeigen, wie selir das Broklem 
des Olülilielltes die Xöpke kesekäktigte. 8ekon die 
Batsaoke, dak so ^iemliek alle dieser Xonstruktio- 

nen in ilirer Verkrei- 
tung weit kinter dem 
alten Xalklielit rurüok- 
klieken, läkt erkennen, 
dak das Broklem des 
Oliikliektes vor Vmer 
nielit gelöst worden 
war. lVlan verwendete 
I»al«i ^Vasserstokk, kald 
Leuektgas, kald V^as- 
sergas, man kiikrte die 
Verkrennung sowolil 
mit Bukt als mit reinem 
8anerstokk durek, man 
verkesserte die Bren­
ner, okt Kis 211 iiker- 
spitrter XompKriert- 
lieit, vor allem aker 
snekte man nae li 
kesseren OIiik - 
körpern. Dakei grikk 
man teils sm keuerkesten 
Oxiden, neken Xalk 
211 Nagnesia und 2ir- 
konox^d, teils aucli ru 
dem glükkestämligen 
lVletall Blatin.

Bemerkenswert ist 
das B I a t i n g l ll k - 
I i c li t („gar platine") 
des Bramrosen Oil- 
Iard, der anker An­
lagen in Baris eine 
soleke in der 8tadt 

lXarkonne seliuk, die sogar 9 lakre lang tätig 
I'Iiek. Line gewisse äukere ^eknliellkoit mit dem 
Vuerkrenner liatten die Lampen des deutseken 
Brtinders 0 arl v. Blankenstein. 8ie liatten 
Leuelitkörper aus einem imprägnierten und dann 
verasekten Bextilgeweke, die siek allerdings grund­
legend von den späteren skuer'seken untersekie- 
den; sie waren nämliek mit ^ukseklämmungen 
keuerkester Ox^de getränkt, wälirend ^Kuer in 
seinen Batentsekrikten immer wieder auk die Not­
wendigkeit kinweist, die Olüksukstanr in moleku­
larer Verteilung, also als Lösung 211 verwenden. 
Brankensteius Ldiikkörpvr waren liektsekwaek und 
so rerkreekliok, dak sie Kei jedem ^nsmnden er­
neuert werden mukten.

In den kiinkriiger laliren wurden sm Baris Ver­
sueke mit dem „H^droox^genliekt" des Bransmsen



878 DK. SLO^LLL, 50 6^86I.Vm.iciH 39. lolrrA. 1935. Helt 44

liilll 2. Stiers I.ultoruloriiii» INI < Iieniiselien Institut 
iii <Ivr V^iiltrinjterstrulle i» V^ien

öilli out tler 1'itelseite von: „Illustriertes wiener 
klxtr«I,I«tt" voin I. k'eliruor 1886

liu l'ext, der <Iie neue LrünOunß <Iern üeser er- 
lüutert, Iteillt es u. „Dr. v. Triers Atelier . . . 
ist von 6 Iris 9 lüir udenils, rvo 4er Lrünller sein 
I.ie8t persönlieli «leinonstriert, körnilielr Iielußert 

von I^sekinsnnern »us ollen ^eltßeßenclen".

^egsie du lVI o t s ^emselit, d»8 
Deuelitliöri>er uu 8 ^irlionerde 
liotte; 8püter Verwendete 8ein Dund8munn 
L. Llumond liörüelienurtiAe NgAne8islrör- 
per, die 8o^»r 8eüon IisnAend Aelirgnnt 
wurden. Dini^e VerüreitunA kgnd ein 
6lülilielit8)'8tem, tli>8 Ixnspp vor ^uer8 Dr- 
lindunA der 8eliwede Otto Dsüneüjelm 
kür M»88erAg8 8U8Aeüildet üstte. Da d»8 
^S88erA»8 8eüon von l^istur 8U8 mit nieüt- 
leuelitender Dlumme Iirennt, Iconnten Ae- 
wnlinlielie 8elmittl>renner verwendet wer- 
den, deren dueüer Diamine der Deuelit- 
Itörper, eine -^rt Xumm mit «U8weeli8el- 
lisren lVlsAne8i88tikten, sn^epskt wsr.

^Ile dis8e Ver8ucüe um! rgülreieüe er- 
kolAlo8ere, die liier nieüt genannt 8ind, 
I»88en erlrennen, üi>6 cls8 Iniignllk8r:on2- 
priiirip I)i8 2u ^uer von Mel8l»seli 
ein unAoIö8to8 ?roülem Aolrlio- 
üen xvsr. X^eine »II üi«8er Xon8trulitionen 
ilttl meür ul8 Ü68tenkiill8 örtlioüe LelleutunA 

orI»nAt, lieine list die Lntwioli- 
lun^ der LeIeueIttunA8teeiiniii 
eini^ermsken üeeinklti8t.

Dull die Oxz'de der 8elteneu 
Drden in der Dlsnnne ein init- 
ksllend 8tsrlce8 Deueüten reifen, 
vvuljte ^uer woül 8eüon von 
Deitlellterz; lier. ^nk den Oe- 
donlien, die8e Dr8elieinnn^ nur 
Ornndliljre eine8 Oi>8j;llllilielit- 
8^8tem8 rn mseüen, lrum er dit- 
durelt, dsk er, l>e8trelit, die8e8 
Deueüten rum ^xveelie 8pelitro- 
8lxopi8elier Dnter8ueliun^ reelil 
ItrüktiA ru Ae8tslten, eine 8 
^a^e8 LitumxvoIlKexveüe 
in i t Dn 8 unAen der Dr - 
den t r ü n li t e und d 8 n n 
vern8elite. ^uer errslilt 8el- 
lier, dull er er8tnunt xvur ülier 
die verliüllni8mü8i^e Hdtüurlieit 
der ^.8el>en8ltelette und ds8 noeü 
melir 8ein slter Deürer Lun8en 
stsunte, sl8 er ilnn 8päter in 
Deiilellier^ die Der8tellun^ eine8 
solelien Deuelitmsntel8 vorkülirte. 
Die er8ten Ver8ueüe mselite^tuer 
niit Duntliiinox^tl. Die8e Nüntel 
ervvie8en 8ieli sD nieüt ls^er- 
Iie8tgndiß. lVlüntel su8 Duntliun- 
ox^d und NgAne8i» Iiielten 

3. I)»8 ^uer-DonIiinuI vor <!oin nenon (^I»oini8ol»en In8iilul in ^Vion 
RiNvvnrt <Io8 ^ioner 1)iI<1Iiunor8 I'ros. ^illiolin l'ruli
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kesser, sinterten sker nsek einiger Lrennreit un«I 
vvurclen clskei Iiektsok>vgek. 8ellliellliek ksm ^uer 
suk einen Leuektkörper, «ler sus etkvs ^leicken 
I eilen Lsniksnox)««! u n <l 2irlionox^ä 
kestsn«! und «ler sllen ^nkor6erun^en ru entspre- 
elien sekien. Nit ikm trst er, kvie einxsnZs Ae- 
sekilllert >vur<le, sn «lie Oekkentlielikeit.

Line L^ette von LrkolAen kexleitete «lie ^us- 
I.reitun^ kies ^uerliektes. ^Is ein 8tu«lienkreun«l 
^uer vorkielt, «Isk «lie Zukunft cloeli vokl «lem 
elektriseken Diekt Aeköre un<l sein Olükliekt «Is- 
ker niekt sllruviel LrkolKssussiekten liske, konnte 
^uer Isekelntl ervvitlern, «Isll clie Lrünllun^ ke- 
reits »in eine Million Oulllen -in einen Orollinrlu- 
striellen verksukt sei.

Die rum Imprsßnieren cler Nsntel clienencle 
Lösung, «Iss „Leuektüuill", wur«le snksnAs in rwei 
Xellerrsumen cles ekemiseken Institutes, später in 
einer Lskrik Kei ^ien kerAestellt, vvelvker es 
vertrs^liek vorkekslten kliek, suel« clie suslsmli- 
seken Oesellsekskten ru keliekern. ^.Is Ilokstokke 
kür clie DerstellunA <ler seltenen Lrüen «lienten 
snksn^s sekvveüiseke Lrre, clsnn ein uns Osrolins 
stsmmen«ler sekvverer 8sn«I, einlliek der Nvnsrit- 
ssnü cler krssilisniseken XUste. In Deutseklsnrl 
erreu^te Dintsek «lie Leuektmsntel. In 
Oesterreiek-Ongsrn «vsren «Ismsls et>vs 50 000 
Drenner ein^eriektet vvorüen.

ikker «liess sekönen LrkoIAe kiel­
ten niekt sn. Vielksek tvuräe «Iss ^uerliekt, 
teils tve^en seiner kslten Lsrl>e, teils kve^en «ler 
2erkreellliel«keit «ler Nsntel iininer nocl« sk^e- 
leknt. „Dss OssAlükliekt ksm ins 8toeken", so er- 
rslilt l^uer^), „sllmskliek kereitete siel« eine l^rt 
8ts^nstion vor, «lie ursprünAlioken 2vveikler vvur- 
«len ^vieller Isut. Lür miel« ksm eine sekr Köse 
2eit. Denn «lie in ikren DokknnnAen Aetsusekten 
Xspitslisten kn^en sn, unAekslten ru kverrlen, un«l 
ststt mir 2eit unü Nulle rur ^rlieit ru lsssen, 
«Irolite insn mir mit Droressen. Die Lskrik, «lie 
einige .Islire krüker errielitet >vor«Ien vvsr, ksm 
suker Detriek, «Iss Heer «ler Lkemiker verliek siel« 
nsek sllen ^elt^eAenclen. 8olllieklieli ervvsrl) ioli 
«lie Lskrik selkst uncl tvsr ruletrt «leren einri^er 
Lkemiker."

8ekon snlsllliek krükerer ^krkeiten kvsr l^uer 
suk «Iss Kote 8trskIunAsvermöFen «les Lkorox^ües 
in «ler Llsiume sukmerkssm ^evvorlleu. I^eue Ver- 
suoke reiften, «lsll merkvvürcii^erkveise clie Lielit- 
suskeute um so Aerinxer >ver«Ie, je reiner «Iss 
kkorprspsrst sei. 8ckliellliek entpuppte siek 
»Is «lie notkvenllige „V erunreini- 
N u n «Iss L e r o x «I. Die suk «lieser Lr- 
kenntnis suk^eksuten Versueksreilien er^sken sls 
AÜnstißste 2ussmmensetrunA «les Leuektkörpers 
99^) Lkorox^ü unü I^> Lerox)-«!. Dieser Lkor-Ler- 
msntel >vsr es nun, veleker «lem Oss^liikliekt «len 
vollen Lrkoljr l>rsekte. Dgtte «ler okkene 8ekmet- 
terlinAslirenner einer 8tr»llenlsterne etkvs 12 Hek- 
nerkerren er^eken, ein Urennor mit I-sntl«sn-2ir-

") von Xnr 668oIiioINe der Lrkndunx de8
6u8^Iü!i1ieIit68. .lonrnul s. Oa8l»eleue!nnn^ nnd ^r>88erver- 
8or8ii»8, 1901, 44. lulirx. 8. 663.

konmsntel, selkst Kei AerinAerem Ossverkrsuek, 
«iss Doppelte, so Imkerte «ler neue Leuoktkörper 
60 Zerren. Dm «lie Liektstsrke niokt unnötig ru 
verAröllern, ersetzte msn Aekköknlick rvvei 8eknitt- 
krenner «lureli einen lkuerl>renner un«I kstte I,ei 
noek immer erköliter Liektsuskeute mit nur einem 
Drittel «les krükeren 6ssverl>rsucl>s ru reclmen.

Lil«! 4. Lronuulieus
HI»<!eII kür üss ^uer-l)k!nl<iii!il, ein ^on 

Lrok. ^ViII>. 'krsü

.Is, es i8t entvviekIunA8Ke8ekiektlieI, interes8snt, 
«Isll in HLien uncl sncleren Orten Osst8tstten, 
Kskkeeksu8er un«l Oeseluikte, «lie 8ekon elektri- 
8ekes Lielit kstten, vielksek kvieller rum Osslielit 
iil>erj>;injreu un«l «lsmit l>e«lvuten«le Lr8psrnis8e er- 
rielten.
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Oa8 neue Oa8liolit verbreitete sieil seiinell. Vn- 
ka»A8 lXovemüor 1891 Irrsnnten iru Opern-Oakö ?.u 
^ien die er8ten Vkor-Oormäntel, ein lalir 8päter 
liatte llu8 neue Vuerlidit die 8tr>dt eroliert. In 
Oout8vklanü wurden in den 15 Nennten 2wi8olion 
8epteml»er 1892 und Lnllo 1893 etwa eine kalke 
Nilliou Kreuuer eiuAeriektet, davon 100 000 in 
Herlin. In den Krankenkäu8ern V4en8 wurden 
üurek da8 ^uerliekt die er8ten näcktlicken Ope­
rationen ermöxliekt.

Lin annäkernüe8 Kiki von dein unKekeuren Oni- 
ka»A der OIükkörperiuclu8trie ^eken einige 8ekät- 
2unA8mäkiAe Gallien, die Oaitiu^er und LattinAer, 
irwei indu8trielie Nitarl,eiter ^uer8, iin lakre 1929 
verökkentlicliten. „Oie Ö8terreieki8eke und deut- 
8vke VuerAe8ell8okakt erreu^ten 8eit Oe8tand rd. 
1500 Lonnen Hiornitrat, die iuinde8ten8 1500 Mil­
lionen Olükkörper» ent8preel>en. Hierzu kouinit 
noek die Krolluktion der amerikanKeken Vuer- 
8e8ell8ekakt und der vielen kreinden Lakriken, die 
2U8amme» wokl »oek mekr al8 da8 Ooppelte er- 
^eu^ten, 8o dab man den V^eltverkrauek 
auk rund 5 Milliarden Olükkörper 
ein8ekätren kann, an denen minde8ten8 200 Mil­
liarden Kukikmeter Oa8 verl>rannt wurden"^^.

^elelie Kolle 8 pieIt nun da 8 V u e r - 
8 e I> e O a 8 I ü Ii I i e Ii l in llerLntwiek- 
InnA de8 HeIeuelitun^8we86N8? Hat 
8ein 8ieAe8ruA etwa kemmenkl auk die Lntwiek- 
lunA der elektri8eken Keleuektun^ gewirkt? Oie 
lieiden Aromen Vorteile, die da8 ^uerlielit Ae^en- 
üker Ldi8on8 Kokleukaclenlampe Katte, Iaj;en in 
8einer W68eutliek Krökeren Killi^keit und in dem 
0m8tand, da6 dama>8 an vielen Orten Llektrirä- 
tät8werke er8t gekaut werden mußten, Oa8an8tal- 
ten al>er vorkanüen waren. Oa8 rweikello8 moder­
nere LeleuektunA88)'8tem. damal8 noek in der 
Lrükreit 8einer Lntwieklunx, war von dem älteren, 
inrwi8eken koek vervollkommneten noek einmal 
Ukerüü^elt worden. ^I,er i8t nickt eine 8tarke

Duitinger-Buttinger, Dr. Curl ^uer v. ^Velsliseü 's. 
Oesterr. Oliem. ^1g. 1929 IVr. 17, 8. 44.

Konkurrenz der kräkti^8te ^ntriek kür die Lnt 
wieklunA einer Ae8unden teekni8eken Idee? L8 
mukte er8t der Nann kommen, weleker der noek 
unwirt8okaktlieken Olüklampe Aänrliek neue Lnt- 
wieklunA8we^e wei8en 8vllte, damit 8ie nelien dem 
ükermäekti^en -^uerliekt ke8teken konnte, und e8 
wird immer eine der wunderbarsten Lügunxen 
der 1eeknikxe8ekiel>te klviken, dak die8er Nan» 
^Kuer von V^eLkaek 8elker war. lX a e k dem

e I t e r k o I A 8eine8 O a 8 AI ü k I i e k t e 8 
wandte er 8 iek der elektri8eken 
Keleuektunß 2 u und 8ekuk in aeiner 08- 
miumlampe die er 8 te t e e II n i 8 c lr k r a u e k- 
kare und kakrikmäki^ erreuAte NetaIIka- 
d e n I a m p e , mit der er den Lnergieverkrauek 
^eAenüllvr Ldi8on8 Kolilenkaüenlampe von 3,5 auk 
1,5 V^att je Ileknerkerire kerakürüekte. la, der 
Kernpunkt der LrkndunA, 8ein „Ka8teverkakren" 
rur LormunA de8 Leuekt<Irakte8 kand auek noek 
auk die Lakrikation der 8päteren V^olkramlampe 
^nwenüun^, Ki8 e8 um 1910 Aelan^, V^olkram- 
clräkte ru rieken. Lüxt man noek kinru, dak Vuer 
von V^eKkaok dureü die Lründunß 8eine8 kun - 
Ken8prüüenden uermetalle8" die 
0erei8enindu8trie kexrünäete und 
dak ikm in 8päteren .lakren eine Zweite Llemen- 
ten8paltunA, die de8 Vtterkium8 ßdanA, 80 vervoll- 
8tändi^t man damit 8vin Kild alg Indu8trie8eliöpker 
und al8 lXaturkor8eker.

Or. Oarl Lrvikerr Vuer von V^el8liaeli liatte, 
mit Lkren ükerkäukt, 8eine letzten .lakre in em8i- 
^er Lor8ekunA8arkeit kern von der lauten V^elt 
auk 8einem Seklok V^el8l)aek in Kärnten ru^e- 
liraekt. Hier 8tarl, er, in8 ruletrt im Oalroratorium 
arbeitend, am 4. ^uxu8t 1929.

V^enn man nun, du aieli die LinreieliunA 8eine8 
er8ten Oa8AlüüIielitpatent68 rum künkriA8ten Nale 
jälirt, ilim in V^ien, der liaupt8äcülieli8ten 8tätte 
8eine8 1Virken8, ein Oenkmal 8etrt, dann wird 
8ielmrlielr mit aeiner enteren Heimat und dem 
^e8amten deuwelmn Volk auek die ßanre teek- 
ni8eke V^elt do8 ^U8lande8 die8v8 wakrkakten 
OielitlirinAer8 in Oankkarkeit gedenken.

^alirun^ mitl Oeinüts^uslaod
eines — iilirißens »n6eren ^vveel^en llienenden 

— 8eII)8tver8ueIi68 8tielZ Drof. Dr. I?. Dott in der inedi- 
xini8e1ien Klinili X^öni^slier^ uns eine snssullende Deolnieli- 
tnn^. Dr nskin dureli melirere ^u^e 8ulmiul( ein, nin die 
lilntveründerun^en insoiß« der dnreii 8»lrniulk Iievvirliten 
8ünernnß d«8 X ö r si e r e 1i e in i 8 in n 8 xn irrüfen. Iin 
Verluute di«868 Ver8nelie8 geriet Doss ul»er in eine völlig 
nnße^vollnte I^iederße8eiilußeniieit, in eine 
depr«88ive Oeiniil8versu88nn^, die 8on8t in deiner V^ei86 xn 
seinein ^68«n ^olrört. ^snr mit ^lüiie konnte er die Dnter- 
sneliunß xn Dnde süliren.

weitere üiinlielie Deolruelitnn^en un anderen Der8onen 
erliürtelen die VernniUinß, <Iul.i die 8eeli8eliv Ver8liininnn^ 
dnreli den 8elivvnnd der >^II<uIir686rv6 un8ßelöst ^vnrde. Be­
sonders eindrucksvoll xeißte sieli dus un einer Berson, vvel- 
eli« eine so^enunnle „8eliuukeldiül" einliielt, dus lieikt uli- 
vveeliselnd drei 4'u^e „suure" und dünn nieder drei 1 u^e „ul- 
kuliseliv" Xost 2u sieli nuliin. Die „suure" Xost — es koininl 
dul»ei nielit sus den sauren Oeselunaek der Preisen un, son­
dern daruus, ol> Irei ilirem ^I)I>«u im 8totsvveeli8el 8üuren 

oder Busen srei werden — wurde dureli 6al>en von 8aliniuk, 
<lie ulkuliselie durel» 8i»eis68odu ent8preeliend ver8türk^. n 
<l e n „8 s u r e n 4' a K e n" tr « l nun r e ß e I m ü ll i x 
eine deiir688ive Verstiinmunß ein, V^einerlieli- 
keit und die lVeißunß, ulle8 seliwurx in 8eliwurL ru selten.

Bros. Doss weist duruuf liin (lDüneliener inedi^iniselie 
^oelienselirist I^r. 37, 1935), daü sueli Xuekerkrunke 
oft in eine uusxesjiroelien depressive Verstimmung versul- 
len, wenn infolge ilires 8toffweeli8elleiden8 eine D e lr e r - 
8Üuerung im Org»ni8inu8 eintritt. Bl»en8o dürften die 
Ver8timmung82U8tände der Brunen l»ei der 
Vlen8tru»tion mit der Ver8eliielmng de8 8toffweeli- 
sel8 zur 8suerung ^U8smmenliüng6n. (35 Brozenl der 8eII)s1- 
mörderinnen lieünden 8ieli im 8tadium der IDen8truulion.)

8ielier ist die Verseliielmng iin 8üure-Bu8en-Duu8liull des 
Organismus nur e i n Olied in den zulilreielien underen Vor- 
güngen, welelie un der 8limmung <les Oemüts lreteiligt siinl. 
lmmerliin eröffnet ulier die -Vufdeekung uueü nur eines 
Oliedes im ^usummenspiel der Delrensnerven, des lDinerul- 
stoffweelisels usw. einerseits und dem Oemütszustand un- 
dererseits der Brnüürungslelire wie auell der lDedizin wert­
volle ^usldieke. —r —r.
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^088lIi6N
im norddeulsolren Feuerstein

Von Nr. 0. 1VX1MU

Dill! I. Fossilien iiu Feuerstein
I. „8tueI»eI!iüIIe" oder „Ißelliu^ei" init ßb^eilmrtißen I^ortsiitLen. — 2. Xoruminitere; Doren und Innenrunm der 8elmle init 
verseliiedenen ^inerrriien ßetüllt, dünn Lntkulkung. — 3. XIeiner Xnoidien in eißensrtißein ^nselinitt (Dkeikenkorm).
4. „Dünkstern", vielleielit sueli kiest eines OeiOelinßs, Ikein 8eestern. — 5. 8<divvsr-dielier 8teinl^ern eines melirl^sinmeri^en 
Oelmuses einer Xorruninikere. — 6. Xudiolur; Oerüstnseldüldung «us 8eiiwekelei8en. — 7. 8lrrdden-6er!^pe eines 8eeißel- 
staeliels iin <)nerse!initt, Xnll<rdl<nnß. — 8. 8ell>vunun-lieste; IVseliliildun^ eines Xieselsterns in 8eli>vekeleisen. — 9. Rrsnn- 
Iiüutiße Xununerwund-^uskleidunßen einer Xoruminikere. — 10. Xrdmsrtiße Oelrilde, „Ikorsten^unun"; ^nrm- oder Xiseli- 
Xest? — 11. ^imeiße Hülle mit Ixnßem 6ei8els»den. 8tarl^e VerßröOerun^en. Die OröOe der Orßunismen seli>vunl<i 2>viselien 

20 und 700

.WH"-

"enn inan »in Ostseestrande 
wandert oder eine Xiesgruke in 
lVorddeutseldand Iretritt, so kindel 
man «lort eine groke lVlenge von 
Xlint- oder Xeuersteinknollen. 
besonders Iiäukig ist der Xeuer- 
stein in den jüngeren ^lilagerun- 
gen der Xreide^eit ninl Iiildet okt 
ganre XnoIIenltänke »Isrin (Xild 3)

Stokklioli ist die Nsuptmssse 
des Feuersteins verbündt mit dem 
Opal und desteiit aus gallert- 
arliger, kestgewordener XieseI - 
säur e. Nie Darke des Feuersteins 

kann gell»- ins dunkelkraun 
sein und wird kedingt dureli 
<Iie Vnltäukung kleiner Din- 
selilüsse, liesonders solelier 

- orgsniseken Ursprungs.
Nie D n t 8 t e Ii u u g de 8 

Nenersteins ist noelt wenig 
geklärt. ^Vie die Diere, von 
denen die grökeren Versteine­
rungen (r. lk Seeigel, iVluseiieln) 
reugen, so sind auek die wiu- 
rigen Organismen I,eim ^k- 
steriien oder naek ilirem Vode 
im lVleeresItoden eingekettet 
worden und können nun da, 
wo sie innreieiiend seiinell und 
dieiit von eindringender Xie8el- 
säure einge8eklo88en wurden, 
im Feuerstein wieder siektkar 
gemaekt werden. Nie 2um Dr- 
satr; des Xreidekalks benötigte 
Xieselsäure strnnmt in erster 
Kime von den Ovrüsten und 
landein der Seliwammkauns, 
weleke 8iek sm Neeresimden 

rersetrten und suklösten. Dock dürkten 2. N. 
sueli die Xadiolarien (Straklentiere) und die Dis- 
tomeen (Xieselalgen) „Xoli8totkliekeranten" kür 
diesen Vorgang gewesen sein; die Sokslen der letz­
teren sekeinen so gründliek sukgelöst 2U sein, dak 
insn keutrutsge in der Xreide oder ikrem Feuer­
stein ksst gsr keine erkennkaren Spuren mekr 
von ilmen iindet, oltgleieli sie solmn in dem kol- 
genden -^liselrnitt der Nrdgeseiiielite (lertisr) eine 
reielie Normenwelt llinterlsssen Iislien.

IrotL der ungedeuteten erlielilielien Verluste 
lisun doeli der norddeutselle Nvuer 8 tein 
sl8 Nundgrulre lileinster erdge- 
8el>ielltlivlter Urkunden gelten, und e8 
lolint 8ieli die verllsltni8mskig geringe iVlülie der 
im kolgenden kurr geselnlderten Untersuelmngs- 
weise, wenn msn nur etwss Oeduld mitliringt und 
8iel> sn den Wundern der keliensgestsllung 
sueli im XIeinen 2u kreuen vermag. iVlan örauellt 
ja nielit gleiel» 13 000 Stüekelien von Nlint vor- 
Lunelnnen, wie sie der Verkasser in jslirelsnger 
-^rlieit su8 Oeseliielieansammlungen und aus su- 
steliender Xreide Oeutselilands, Dänemarks und 
Seliwedens gewonnen liat.

I'ür die mikroskopiselie Unlersuelning wälilt 
mal» siel, eine geeignete Xnolle aus (die dunklen, 
am Xande etwas dureltselieinenden NIintsorten 
eignen sielt erkalirungsgemäl! dureltweg sm Kesten) 
lind seldsgt mit einem kleinen Dammer dünne 
Sokerken vom Handstüek alt. Die meistens nslieru 
dureltsielitigen Splitter werden in ein Ultrglas- 
seliälelten gel>rsellt, iit dem sielt etwas Weingeist 
oder eine andre Flüssigkeit von slinlieltem Dieltt- 
Itreelmngsveriiältnis kekindet, und dann von Ireiden 
Seiten unter dem Mikroskop l>etraciitet. kiegt ein 
kesonders wertvoller Xinseliluk vor, so wird man 
den ketrekkenden Splitter in Dsmaraliarr oder der- 
gleielien einltetten (Dsuerpräparat).
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IZilc! 2. I^ossilien in kenersLein
1^, i n li 8 : lirldiolui inil OiNer uii8 oi^uni8eli6r Na8se. — N i t l e : /ulinurtißes Ooliiitie vielleioIiL Doj^xrlz.unAe :»U8 (!oiu 

XiekerAerüst ein68 IiinA6lvvnriN68. — li e o Ii i 8 : „ZlrieiiellliiH e" otior init „8eirvviinin!lunl" nnr! „Oürlol".

Die keigekügte Leilie mikroskopiselier ^uknuli- 
men, «leren Herstellung init munelierlei 8ekwierig- 
keiteil verknüpkt ist, vermittelt einen kleinen ^tus- 
selmitt uns cler kossilen Kleinkormenweit, clvren 
lekemlige Irriger einstmuls «Iss Kreiliemeer kevöl- 
kerten, cl. k. nuek geologiseker 8eksthung vor etwu 
uektrig Millionen lukren! Lei ciem riesi­
gen ^Iter der Kreilivulilugerungen setrt clie gute 
Lrliultungsweise vieler Mikrokossilien um so mekr 
in Lrstuunen. Luk Knoeken, ^üline n. cigl. (sielie 
Likl I lXr. 10 uinl 8 nn,I Lilli 2 Mitte) erkullungs- 
küilig sinll, ist noeli leielit verstüncllieli, wenn uueli 
liier llie Kleinkeit uinl «lie Lrkennliurkeit lies Lein- 
kuues etwus öesonlleres kilciet. 8eltsumer sinll 
sekon clie hierlieken uncl 2. 1. uuek s^stemutisek 
noeli rütselliukten Lorinen von Lil<l I lVr. 6 uinl 
Lil,! 2 links sowie Lilli 1 IVr. 4 unll 1 uinl Lilli 2 
reeiits. Lie Lillier 1 IVr. 2, 5, 6, 7, 8 unci 9 steilen 
nielir oller ininller vollstiinliige Lmwumllungs- 
ergeknisse ciur, inclem lier Innenruum vor ocier Kei 
ullmüklieker Nullösung cier 8ekule mit unclern ^us- 
selieilinngen erküllt I>hw. misgekleiliet wnrlle, oller 
es wurlie cier 8tokk lies tieriseken Oerüstes selkst 
seiirittweise clurek einen neuen ersetzt. ^m wun-

Lilll 3. Kin« selirüße knnlc oller 8piilte mit «lunlclem, pliilli- 
gem leuerstein. — ^issower Oker I>ei 8ullnitr suk küßen. 

Kin kliinrlstoek liient ruin Orökenverßleieli.

«ierkursten ist ul>er wokl clie Lrsekeinung von 
Lil,! II. Ls kunclelt siell um einen eikörmigen, I>e- 
sonliers windigen Körper, liessen Muke nur 22 : 12 
luusemlstel Millimeter lietrugen, uncl un ilim sithl 
ein lunger, geikelurtig gekrümmter Lullen sLIugel- 
lut). Lieser ^nkung un einem Lossil ist cieswegen 
so sukksllig, weil clie OeikeI uls e! Iorggn 
von Leute lekenclen Orgunismen liisker meistens 
kür ein I>eim loiie lies Lrsgers ruseli vergunglielies 
Oekilcie gekulten wurcie. Moekte ciiese Lntcleekung 
im Leuerstein unkungs 2weikel l,ei <len Luekmün- 
nern erregen, so konnte lier kiesige Luml neuer- 
«iiugs von einem krunhösiseken Lrokessor livstutigl 
werilen.

Lie vorstellencien ^uskülirungen leiiren, ciuk 
nieiit nur ciie Irüger von Kulksekulen, wie «iie 
Loruminikeren ocier „Kreicietiereken" (Lilli 1 lVr. 
2, 5 uinl 9) uncl clie Lesitser von Kieselgerüsten, 
wie clie Kieselsekwümme uncl Lucliolurien (Lilci I 
lXr. 6 uncl 8) erligesekiektlioke Llrkunclen liekern, 
sonclern «lull uuek Orgunismen mit orguniseli-elie- 
miseken ^ussekeiciungen ^ellstokk, Okitin) erkul- 
tungskükig sincl (Lil,1 I lXr. I, 4, II uinl Lil<l 2 
reekts). Lerner lükt cler Lull von Likl i l^ir. 7 uuk 
eine sekr krükreitige ^Iisekeiclung cier Kiesel- 
süure cies Leuersteins seklieken. 8ekliekliek sincl 
kegreikliekerweise ,iie niecieren Orgunismen, wie 
8ekwümme, Moostiereken, 8veigei uncl Iiesonllers 
clie einhelligen ^7esen, sm küukgsten uls Leuer- 
stein-Mikrokossilien hu kinlon, cloeli uueli Lisek- 
i este sincl niekt gerucie selten (s. Knooken un,i 
^skne).

Mkitsekuthimpkung gegen Lpilepsie.
Ooüor oino AickksIIoollo kossorunß von nueli

Vntsoliutriinpkunß korielitot lier Oliekarr-t äe» stn-ulielien 
kssteur-lnstitutes in IVeusAtr (.lußosl-ilvien) Or. N. Ni­
kolic in cler Nünekener inelliriniseken ^oekenselirikt 
I^r. 37, 1935. Kin Kpileptilcer cvurüe von einein wutverüÄdl- 
lißen Oun<I ßelnssen unll erliielt Kinspritrunßen init klein 
I^»tsekutr.iinpk8tvkk. Olicvolil nun «lie kpilensie seit klein 
relinten Keliensjalir <les kstienten liestsnkl un<l clie ^nkülle 
ininier liüulißer ßeivorllen ivkiren unll siell in kiel letzten 2eit 
jekien Osß ein Iris rwei l^nkiille ereißneten, Iciun seit kl e r 
ersten ^ntseiiutriinpkiinß kein enilen- 
tiselier l4nk<ill nielir vor. Oer kutient külilt sink see- 
liseli unil körperlieli wie neußekoren, ist triseli unkl völlig 
iirkeitsksliiß. —r —r.
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Düs ^uto wartet am 0a^n8t6iA
I» vieler Dinsiellt tvircl 

klein Reisenden lieute «las 
Disenl>aimkal>ren an^e- 
nelun ^emaellt: es 
8peis6tva8en,8elllak>va^en, 
Llitssü^e — eine 8teiAe- 
runA selieint käst unmÖA- 
lieli. l>lur eins I)IieI> l>is- 
lier unlceaelitet. 8tei^I «ler 
llcisende ans «lein ^u^, 
so Iiört «lie Dec^uemliell- 
keit auk. Dr mu6 sieli 
clureli eine en^e 8perre 
swängen, okt iioeli eine 
Reilie von kreppen liin- 
unter- o«Ier liinauklauken, 
clureli ein unanAeneinnes 
Oevülil uncl Delirante 
sieli vviinlen, elie er su 
einem 8tra8enkaIirseuA 
^elan^t, «las ilin in «lie 
8tadt külirt. Daran ist 
nielitvielen ändern, meint

kil«l 1. Das -4ut» kiitcrl Iris uu 
<Io» kuluisleig, so «lall >»su >l>- 
relit SUS cteiu Aug in seinen 
^sKen steigt. kstrntiok kiver- 
>>oolstreet in konllon; iiu Itin- 
tergrunü kuretililielr nur 8tr»3e 
unter «lem Xoi>sgeI>Ä»«te «luril«.

kil«t 2. ksIinIiokseingsnK in koncton init Vi agvnankslirl, «lie «in iten <)uerl>sl>nsteig 
(Hlitte «les öililes) urut nun, tniirlisrtenverliiiuk (reelits iin Lil,I) küint

5Iscli „Verkekrsteciin. XVocke", 35. 3.

man. ^üer in ainleren 
Rändern liat man seliou, 
>vie ReielisOalmrat lVlül- 
ler - Dillelirand in «ler 

„Verkeürsteclmisclien
V/oel>e" Iivrielitet, »eit 
lanAem DösunAen Aekun- 
den, insliesonclere in 
RnAland: man lällt «las 
^uto an «len LalinsteiA 
saliren, nn«I «ler lieisemle 
liranclit nur ein ^>aar 
8eliritte ru tun. Unsere 
Dilcler rieiAen, >vie cliese 
Dinrielitun^ an einem 
Doncloner Lalinliok mit 
liesoiiileren ^ukaiirten xe- 
re^elt ist.

Da8 autouiati86li6 ?08taint
Oie jetrii^e I^ranliiermetllolle, «lie noolt aus «ler 

2eit ller alten 3'Iuirn uml ^axis'sellen Dost stammt, 
ist kür lieute ^u Irompli^iert. Das cieutselte Dultli- 
lium inu8 jälirlieli Lriekmarlien lisleelien, clie Lu- 
sammen eine Loclenüäelie von I 500 000 czm lie- 

cleelien. Ist es nieüt unvernünktitz, clak man rur 8e- 
körcleruiiA einer einzelnen Dostliarte oder eines 
Lriekes erst nur Dost rennen niull, eine Hriek- 
marliv liauken, cliese auklrlelieii uncl clann einen 
Lrieklvasten suelien mu8? ^nelt nur einen Kursen
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IiiI<I 1. Iler „I^o8l»in»l"

der Oo8tomst rieüt 8eII>8ttstiA die Oo8t8endung bin, 
krsnkiert 8ie, 8tempelt 8ie mit dem OntwertunA8- 
und Outum8tempel, 8» dsü die Oo8t nur die llrieke, 
kerti^ sÜA68tempelt, süruüolen ürsueüt. Oie ein- 
Aerslilten Oetrs^e werden s»tomsti8ek suk Ivon- 
trolOtreiken sddiert, ws8 die OIs88enkontroile kür 
die Oo8t 8ekr erleiekitert. IsriksnderunAen können 
jederreit von der Oo8t vorßenommen werden, olme 
dsk sn dem 0o8tomst etwg8 geändert werden 
muk. 08 ürsuolit ledißlieü der Avdruekte 0o8t- 
tsrik su8Aeweeli8eIt ru werden. Oie ^ppsrstur 
lileiüt die8elüe.

Os8 8okwieriA8te Oroülem wsr die sutoms - 
ti 8 cüe Ver8teIIunß de8 Zeit 8 tem - 
peI 8 , üei dem niclit nur die 8tunden, 4 s^e, IVlo- 
nste und dsüre 8iek ru dem ^eAeüenen Zeitpunkt 
um8tellen mÜ88en, 8ondern Hüek8ioüt genommen 
werden mukte suk die unrexelmskiAen IVlonst8- 
Isnßen (28, 30, 31 Os^e, 29. Oeürusr iin 8eiislt- 
jslir). Oiv8e8 OroI>Iem wurde dsdureü ^eIÜ8t, dsü 
die Zeit suk einem endlo8en Oilmüsnd „ßeülmt" 
wurde und die8e8 Oilmüsnd 8teuert sutomsti8eü 
die Om8teIIunß dv8 Zeit8tempel8, olme ds8 eine 
Osnd einru^reiken ürsueüt.

Oer Oo8tomst i8t ks^ und IXscüt I>etriel>8Üereit 
und nielit nur kür die ^roken nkkentlieüen Vor- 
Keiir8plstre Ü68timmt, 8ondern sucl» kür V^oün- 
j^e^enden, in denen rwsr ein 0o8tsmt 8el»r vermiet 
wird, wo süer ein j;ewölmliel>e8 0o8tsmt mit lisu- 
men und 0er8onen 8iel> nocli nickt lolmen würde.

^eA Aerecknet, msckt »IIe8 ru8smmen kür die 
Oeut8cken eine 8treeke su8, die rwölkmsi 80 AroK 
i8t »l8 die OntkernunA von der Orde rum IVlsr8. 
Oewikj list msn Orsnkierms8eiünen, <Iie8e 8ind stier 
nur kür grolle Oe8ckskt8ketrieke. IVlsn list sucl> 
Oriekinsrken-Vvrksuk8sutomsten, süvr die8e ^uto- 
msten verksuken nur verüsItni8inskÜA 8eür weni^ 
Oriekmsrkeusrten, und ws8 nutrt der I>«8te Lriek- 
mgrli6nverkguk8-^utomst, wenn msn nieüt Aersde 
ds8 ps88ende XIeinAeld üst, oder wenn er su8- 
verksukt i8t. Ounderttsu8ende mÜ88vn 8icli ts^iieli 
mit die8er slten Orsnkiermetüode sr^ern und su8 
<Iie86m ^er^er I»ersu8 ent8tsnd die Oründunx il«8 
„Oo8tomsl8". Oer 0o8tomst i8t eine Xom - 
üinstion von 0riekIiS8ten und Orsn- 
k i e r s u t o m s t. IVlsn ksnn mit iüm jede 
Orsnkstur von 0 üi8 40 Ok. mit ^Ü8tukunxen 
von Okenni^ ru Okenni^ vornelimen. Oie Oinrsü- 
lun^ ksnn init ^eder ^vwün8eliten 
AI ü n r e Ae8düeüen. Oleieüreiti^ können sueü 
Oillirieke und Oin8oIirviI>I,rieke üe- 
kördert werden. Oer ?08tomst üe8itrt rüdem eine 
Oriekwss^e.

Oie Osndlislmn^ de8 Oo8tomsten i8t kolKende: 
IVlsn 8teekt die O«8t8endunA in den I3rivk8elditr, 
rsldt 8oviel Nünren ein, IÜ8 der Aewün8elite Oorto- 
üetrsK erreieüt i8t, drückt suk einen Xnopk und

lülll 2. 8>4>e»iu <>e« „I'osluniulvn" 
Xeiollonerlclüruoß:

u) I^6Ul!llt8cIiiIlI; I») Ijrietvvuußo nnlor 6Ill8ll6eI(6l; e) nüel»8te 
^Illiolnnß; (1) Linvvurk kür Lilürieke; «) Lriekeinvvurk; k) Dür; 
k) I^o8t1urik; ü) ^ünLSN/eißer; i) UünZZeüIitre; !<) Druel<- 

I<no^)k; I) Rüekßaüe kür «nxuIL88i^6 ^lün/en
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IWMKCMIMSIM ÄKSM MIVMIZ WIMKILVSilGKIkil
»uuvlien null Ituulleiiiperulur.

pen»erkenswerte Ontersuelmngen ül»er den Dinllull lies 
paueliens auf die lemperatur der Hunt Italien zwei ameri- 
kaniseke porseker, 4. 8. ^V r i g I» t und I). Moffat, ausge- 
fülirt. 8ie künden, dall das pauelien einen prompten, »8er 
vorüllergekenden I» f a I I der Kör erwärme in den 
2 e l» e n - und Pingerspitzei» zur polge l»at. Die 
4'6^n^)6ratur6rni6drig»Ing l»eträgt 1,2 Iris 3,6 Orad 0. Die 
Ilauttemperatur an» ülrrigen Körper, wie an der 8tirne und 
an» pumpf wird liingegen niein 6eeinllu^t. Diese Wirkung 
erfolgt auel» l»eim paueken von nikotinariuen Makaken, so­
wie von Zigaretten, die dure!» el»en»isel»e Agentien „entniko- 
tinisiert^^, riel»tiger nikotinärmer gen»ael»t wurden. Die Ver-

zigen Zigarette eintritt, wird von ^Vrigkt und IVIoffat auf 
dus Nikotin zurüekgefükrt. Die Drsuelie der Dautalrkül»- 
lung liegt in einer Verkrampfung der feinen plutgefällaus- 
lüufer, der Kapillaren. Nit dein Kajiillurntikroskop lällt sie!» 
die Verlangsamung, ja sogar dus Verseliwinden des pulsie­
rens der Kapillargefälle iin Nagelsulz unter der Nikotin- 
wirkung uninittelkur keoksekten. Dudurel», »lull der Kujiillur- 
kreislauf in den Pinger- und Xekenspilzen gel»emmt wird, 
verzögert siel» in den kerzkernen Körperteile»» die Durel»- 
klutung und es erfolgt die ^1>küI»Iung. (4- uiuer. »ned. ^ssoe. 
l03, Nr. 5.)

Der verkrumpsende pinllull des Nikotins, Irezieliungsweise 
des puucl»ens uns die Ku^)iIIurgesälle ist zwur selion lsnge 
Irekunnl, weskull) den Krunken, die zu solelmn 8törungen 
neigen (unfullweises Hinken, Aelienkrund, Oeseliwiirsltildung 
usw.), dus puueken untersagt wird. Die neue peokuektung 
sekeint nun die IVIöglielikeit zu gelten, initlels einer ein - 
s u e I» e i» p r o k e s o I e I» e V e r k r u in f u n g s I> e r e i t 
seku fl der KupiIiuren uuf Nikotin fe8tzustellen und 
duvon <1 u 8 p u u e I» v e r I» o t u I> li ü n g i g zu in u e k e n.

Oie Kiusl^vu^en tlei Li de.
2u der Mitteilung ül»er den ^utokestund in Deutseldulul 

und iin ^uslunde („Omseliuu" 1933, Heft 37) 8eien dein 
Krustwugenliestund des Auslandes einige ^nguken zugefügt. 
Irotz der ^eltwirtsekuftskrise siiu! uuel» iin .lulire 1934 
melir iVutos erzeugt und verkuuD worden uls in den Vor- 
juliren. Dnde 1934 liefen nuek un»erikunisel»en 8tutistiken 
uuf der gunzen prde 34 927 121 ^ugen gegenülrer 33 276 49I 
iin Vorjulire; d. I». 1650 630 V^ugen n»el»r. Iliervon kuinen 
ullein 930 107 uuf uiuerikuniseke Erzeugnisse, ^ut die Erd­
teile verteilen siel» die ^ugen wie folgt:

1934 1933
24 751 644 23 819 537

^4n»er»ka oline 118^. 1863 618 1 842 663
Puropt» 6 559 751 5 962 074
^sien 543 035 508 335
Afrika 408 380 382 628
Ozeanien 800 693 761 254

Insgesumt 34 927 121 33 276 491
In Puropu luufen nur in OroOltrilunnien und prunkreiek 

inelir uls 1 Million ^Vugen. Deutseliluiul näkert siel» jetzt 
dieser ^ukk

l934 I»etrug die ^elterzeugung un Personen- und Dust- 
kruftwugen 3 699 283 gegenülrer 2 675 687 in 1933. Dus be­
deutet eine Verstürkung um inelir uls 1 Nillioi» ^Vugen oder 
rund 3"/o de»' in petriek !)e6ndliel»en Krustfukrzeuge

D. N. 2960/236

Vi^arum sincl teueltle V^oImmiKen imKesnnä?
^uruin sind eigentliel» feuekte ^Volinungen ungesund 

und wuruiu wur es ülrliel», die Bieter in Neukauwolmungen 
wülirend des Sinters kostenlos woknen zu lassen? Darauf 
antwortet iin prugekasten der „IVIüneliener mediziniselien 
^Voeliensekrist" Nr. 40, 1935, Prof. Xisskalt (Nüneken), 
dull die Drsaelie der Oesundlieitssellädigungen wie 8el»nupfen, 
pkeuma und Nierenleiden, die in noelt niekt ausgetroek- 
neten Neulrauwoknungen auftreten, in der v e r ui e li r t e n 
^V ä r n» e u u s s t r a I» l u n g n » e li den bänden liegt. 
Infolge der peuelitigkeit der ^üiide, ferner der ^lölml ent­
stellt eine Verdunstungskälte, weleli« eken die ^Värme ul»- 
ziekt. Die peuelitigkeit der ^Vände kann von dein puuwus- 
ser lierrüliren. «lrer aueli von uullen eindringen (Orundwus- 
ser, un<liel»te pokre, Boeken in» ^iminer). ^luuerkeuelitigkeit, 
die inelir als zwei Prozent Ausser ini Mörtel keträgt, inii8 
als gesundlieitssellüdlieli gelten, zuinal wenn die ^Volinung 
in einer Deliergungsperiode kezogen wird, in der es sekon 
külil ist, aller noeli nielit gelieizt wird. —r —r.

Kolilemtddrm mit Lreklufl.
Die Verwendung von 8prengstoff in» Dergwerksketriell 

lileilit iinnler eine Oefalireiujuelle. ^uOerdeni wird <lie I^olile 
nieist stärker zertrümmert als erwünselit, lällt siel» dann 
selileeliter verladen; dazu kommen die Dirtwieklung von 
Dx^Iosionsgasen und von 8taull. Line -^nzalil Oruilen in Illi­
nois und Indian» sjlrengen deswegen jetzt mit !ioellkomi>ri- 
niierter Duft. Der Xomjiressor kann Iris dielit vor Ort ge- 
liraelit werden. Dr lädt lange 8talilkurtuse!i6n, die in die 
polirlüelier eingesetzt werden. Durei» ^lötzliekes Oeffnen 
eines Ventils kunii die entspannte Dukt ilire Wirkung aus 
den XoIllenstoO ausülien. Die Kol»le fällt dann in grollen 
Ilroeken olme viel 8tuul»entwieklung an; dalrei krauelien siel» 
die Pergleute nu»- 30 Ins 50 m zurüekzuzielien. Die Kar- 
tuseken sind wieder verwendbar. 8. 35/215.

^IvIivnerrvnKnisse ller Zellslosk^e^vinnlinjr.
Die grolle»» IVIengen von früker wertlosen 8toffen, die 

I>ei der 6ewini»ung von Zellstoff aus Holz aküelen, wäre»» 
eine grolle pelastung der pallriken. Nuel» und nael» liat n»ai» 
gelernt, aus ilinen wertvolle Produkte z»» gewinnen. 8o z. p. 
8^»iri^us, „8ullitsj)rit", de»' gegenwärtig 22^ des deutseken 
lledurls an ^reiI»8toffs^>rit deekt. Din weiteres Nebenprodukt 
ist, wie wir der „^eitsekr. f. angew. (3»emie", 48, lieft 41, 
ei»tnel»n»eu, die 6 e r l> s t o f f g e w i n »» u n g aus 8u!üt- 
alllauge. Der deutseke pedark ai» 6erl>stofllroekensul»stuilz 
lieträgt etwa 65 000 t. Duvon werde»» lüslmr nur 2500 t 
dureli 8ullitu6luuge-6er!lstoffe gedeekl. pruktiselre prfu!»- 
rungen liuken u!»er erwiesen, dull die Wirkung dieser Oerl»- 
stofse de»' üklielien piel>ei»loligrul»engerl»ung keineswegs 
nuel»stelit. Die Oerlrduuer wiril verkürzt, (lie »»»itverwendeten 
u»»sländi8el»6n 6erl»8toffe werden l»688er uusgenutzt, die De- 
derfurlle wird uukgekellt, kurz, e8 ergeliei» siel» uuller einer 
Verlülligung uuel» noel» we86i»lliel»v teel»ni8el»e Vorteile. 
Neuerclings kuni» ma»» uns der 8ulütulduuge uuel» eil» 
p l u n» »»» 8 e li u t z m i t t e l gewinnen.

I_Im jupuniselie Lmkuln von I^ului ^umpliei 
ulr/iitli osseln
und (lie einkeitlieke Ilerstelluiig von 8)ntl»eti8el»en lxumpfer 
z»i l»el»en, liut 08^ du8 Pfund Nuturkumpker mit eii»ei»» Din- 
fulirzoll vo»» 5 Oents l>elegt. Der einlieimiselien Indu8trie 
ul»er wurde kedeulvt, dull sie diese»» 8el»utz. nur so lunge 
genielle, uls es il»r gelinge, n»eli»' uls die Hälfte des ein- 
lieimisekei» pedurfs z»» deeken. pü»- die erste Ilälkte des 
laufenden .lulires konnte diese pedingung erliillt werden.

8. -V 35/206.
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^0(M LL8 LLLLS^LL^ LLe«L8
Orößenordnungen de8 Leßen8. Von Lorr. Verlag II. 01- 

denßourg, Nüneßen 1935. Oeß. N 3.—.
Line Gneise trägt da8 VieLaeße ißre8 Lig6ngewießt68! 

Line O6U8eßr6eke 8pringt da8 VieLaeße ißrer Körperlänge! 
^uk den Nen8eßen üßertragen, würde ein Nann, l1er 80 
8tark i8t wie eine ^mei8«, 80 und 80 viel tragen mÜ88en, 
ein Nunn, der 80 gut 8pringen kann wie eine I1eu8elireeke, 
80 und 80 weit 8pringen . . . Okt I«8en wir derartige Ver- 
gleieße nnd Oleiel^tellungen und wunderten un8 üßer die 
„Li«8enkraft", die in 80 kleinen lieren wie ^mei8e und 
11eu8ekr6eke 8teeken mÜ88e, fanden die üßerdimen8ionierten 
Lei8tungen woßl aueß unerklärließ. Oaßei unterlief un8 
aßer ein Oenkfeßler, den Herr in 8einem kleinen, 
aßer gedankenreießen Lüeßlein aufdeekt. Lr zeigt auf, daß 
die ^mei8« nießt ein xmal verkleinerter Oomunkulu8 i8t, 
mit d«88en Sinnigkeit aueß in der8elßen Lro;>ortion die 
Kräfte aßnelimen mÜ88«n. dede8 Leßewe8en darf nur i in 
L a li m e n 8einer Organi8ation lietraeßtet werden. 
Oerade die aß8<dute Kleinßeit i8t e8, welelie die relativ 
koke Nu8kellei8tung ver8tändlie1i inaelit. Oer neue Oe8ießt8- 
punkt erwei8t 8ieli al8 üßerau8 frueßtßar für die LÖ8ung 
vieler I>iologi8elier Lroßleme wie da8 0rößenwaeli8tum, da8 
Lliegen, die 8eßmerz6mpündung, die 8inne8tunktionen und 
die ßiologi8eßen Größenordnungen 8eßleeßtßin. Oa8 Lüeßlein 
i8t darum von ßreit68tem Intere88e. kalter Linkler.

kleine Lerge, kleine Kamera. Von Lrn8t Lau in a n n. 
127 8., 66 3^ßß. Verlag Or. ^Valtßer Heering, Ilarz- 
Irurg. 1935. Lrei8 geß. N 4.50.

Oute Lilder init guter Lrzäßlung. Lin Lueß für Lerg- 
kreunde und Ließtßildner. Laeßmänni8elier Lat in 8eßön«8 
8elirifttuin eingewiekelt, näiulieli von der „0m8ellau" au8 ge- 
8elien, wo ja aueli da8 Vergnügen nur al8 Mittel zuin Zweek 
d«8V^i886N8 gilt. ^Varum aueß nießt? L8 8ol! eilen nießt jeder 
nu jeder Zeit die ^Vi88«n8cßaft nur troeken 8elilueken. liier 
8eliälen wir die prakti8eßen V^inke ein«8 viel8eitig erfalirenen 
Laeßmann68 al8 da8 für un8 ^Ve8entlicße lierau8. Oie teeß- 
ni8elie Umorie ward in den Lakinen einer lellendigen Umwelt 
ge8tellt. V^ir erleßen die Anwendung. — Nan darf 8oleli 
„frößließe V^i88en8cßaft" (von der rießtigen 8orte) al8 not­
wendige Lrgännung und ^Vürne nuin troeknen Ilandßucß ße- 
traekten. Oa jede 8aeliwi88en8eliaft einmal angewendet wer­
den muß, 80 können wir von einem ^nwendung8-Lr8atz 
8precßen. ^V. L. Liekmer8

Leßrßueß der Hygiene kür lernte und öiologen. Von Lrof.
Or. Leiner N ü 11 e r. 305 8. Verlag I. L. Lelimann, 
Nüneßen 1935. Oeß. N 8.50.

^enngleicß an älteren wie neueren Leßrßücßern der 
Ilzgiene <lurel»au8 kein Nangel ße8teßt, 80 i8t doeli eine 
!Vcuer8cßeinung auf di«8em Oelriete zu ßegrüßen, wenn 8ie 
naeli neuen und Zeitgemäßen Oc8icßt8punkten au8 dem rie- 
8igen Oeßiet der O68undßeit8lelir6: der Oe8undßeit8erfor- 
8cliung, Oe8undßeit8für8org6, der 8eueli6nlelire, der Nikro- 
ßiologie und 1mmunität8wi886neliaft U8W. d«8 für die allge­
meine Hygiene in er8ter Linie ^Ve8entlicße ßerau8greift und 
dem Nediziner und- Liologen in knapper, ül»6r8icßllicßer 
und fe886lnder Oar8tellung an Hand gißt. Nan muß dem 
Verta88er zuge8teßen, daß er die8vr Lorderung dureliau8 
gereelit wird, wenngleieli die Lezeicßnung L e li r - Lueli vom 
8tandj»unkt de8 Leßrer8 der Hygiene vielleielit rielitiger 
dureli Orundriß er8etzt wäre. — ^ueß jeder allgemein 
naturwi88en8cßaftließ Oelüldete wird in dem vorliegenden 
Vierke üßer die wielitig8ten Lragen der Hygiene leielit ver- 
8tändlielie, wi88en8cßaftlicße ^Vu8kunft und Anreiz ünden, 
dureli ^Veit6rle86n sein ß^gieni8cße8 ^Vi88vn zu erweitern. 
Nan findet viele ^ngaßen, die man in großen ßygieni8cßen

Leßr- und Ilandßücßern vergelrlicß 8uelit und wird daliei 
niclit mit teelini8elien, experimentellen und literari8elien 
Linzelßeiten I»ela8tet, die doeli nur dem Lacßß>gieniker von 
Untren 8ein können. Lrfreulieli 8ind die kurzen ge8cßicßt- 
lielien I1inwei8e, der 8j»ar8ame Oeßraueß von Lremdwörtern 
und die Lrklärung der Laeliau8drüeke. Oaß aueli die Lr»88en- 
ßzgiene in einem klaren Lleßerßliek ül»er Or8acßen und Ver- 
ßütung der Volk8entartung Lerüek8ielitigung findet, ent- 
8pricßt der Voll8tändigkeit d«8 Ov8amtwerke8. Oa8 Lelir- 
Imeli verdient 8«inen LIatz in jeder wi88en8eliaftlielien und 
volk8tümlielien Lüelier8ammlung. Oer Lrei8 i8t erkreulieli 
niedrig gcßalten. Lrok. Or. KÜ8ter

Luftkrieg — Zukunkt8krieg? Von L. 0 a n d e n ß e r g e r 
von Noi 8 , Hauptmann a. O. 25 Lilder, 25 Zeicß- 
nungen. Zentralverlag O. m. I». II., Lerlin 8V^ 68. 
Kart. N 1.50.

Oer Verfa88er, im Kriege Lliegerofsizier, Kat 8«inen 
Zweek, ein Lueli zu 8cßreißen, weleli68 Aufklärung ül>er 
den -^ufßau, die Oliederung und Kampswei8e der Luft8treit- 
kräkte entliält, naeli jeder Lielitung Kin erreießt. Oer kurzen 
Krieg8g68cßicßte der Luftwaffe gliedert er die teelini8elien 
Orundlagen an, die für die ßeutige Luftwaffe maßgebend 
8ind. Lr maelit un8 weiter ßekannt mit den OruncLätzen 
der Lampffüßrung und die 8eL»8tändigen ^tufgalien der 
Luftwaffe, von der ein eliemaliger franzÖ8i8e!ier Lrieg88ie- 
ger und jetziger 8taat88«kretär im Xrieg8mini8terium init 
Leeßt 8agt: „Oie Luftwaffe i8t eine au8g«8proeliene ^n- 
griff8waff«, ßbgen die «8 keine wirk8ame Verteidigung 
gißt." ^Vie 8tark die un8 auf allen 8eiten umgeßenden 8taa- 
ten zur Luft gerietet 8ind, darüßer gißt er un8 im letzten 
I1aupt8tüek d«8 108 8eiten 8tarken, 8eßr emi>feß1en8W6rt6n 
Lüeßlein8 Xenntni8.

Najor a. O. Or. Oildeßrandt.

L6ß6N8gemein8eIiaften der deut8eßen Heimat. Von Lornel 
8 e ß m i t t. Leipzig, Quelle Ne^er. — Oie 
II e e k e. 36 8. m. 18 pßot. ^ufnalimen. O a 8 
Kornfeld. 31 8. m. 18 pßot. ^tufn. u. 15 l'extalrl). 
(Oßne laßr.) Lrei8 je N 1.60.

8eßon in Heft 27 der ,,KIm8eßau" 1933 konnte aut die8e 
8ainmlung wertvoller kleiner 8eßriften ßingewi«8en werden. 
Nittierweile 8ind die ßeiden Ländelien neu ßerau8gekom- 
inen. — Oßne daß der Nen8eß eingreift, entwickelt 8ieß 
dr»8 reieße und eigenartige Lllanzen- und ^ierleßen der 
Heeke. Ißrem Leießtinn 8tel»t die an8el»6inende Lintöiiig- 
keit de8 Xornfelde8 gegenüßer.

Oiv86 rein wirt8eßuftließe, Kün8tließe Lilanzenge- 
no88en8eßatt 8eßreekt den Anfänger ßei der Lrfor8eßung 
nießt 80 leießt al» wie die Lülle einer natürließen Lllanzen- 
geno886N8eßaft. ^Venn er 8ieß der kundigen Lüßrung 
8eßmitt8 anvertraut, erkennt er, weleß reielie8 Leßen liier 
gedeißt, wie V^eeß8eII)6zießungen die einzelnen Oeno88«n an­
einander ßinden. Lr lernt dann eine LeI)6N8g6mein8eßaft 
kennen, deren Umfang 8ieß auf den wenigen 8eiten nur an­
deuten, nießt alier er8eßöpf«n läßt. Lrfreulieli i8t 68, daß 
8eßmitt trotz do8 drängondon 8toffo8 zur Loliandlung dor 
Lezießungon d68 N6N86ßen zum Kornfeld au8r6ießenden 
Laum zu einer vertieften Oar8tellung gefunden ßat.

Lrof. Or. Locher.

V/erde alt — lileiße jung. Von Lroke88or Or. II. e l 8 o ii. 
8eßerI-Verlag, Lerlin 1935. 6l>d. N 3.80.

8eitdeni 68 6in6 wi886N8eßaftIieli ßegründ6t6 V6rjüngung 
niit IIormon6n od6r Operationen gißt, 8ind die Anleitungen 
zum „Vierde alt — I»IeiI»e jung" oßne Hormone und oßne 
Operationen er8t reeßt Node geworden. Von den ver8eßie- 
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denen um die Laime ringenden 8)'stemen ist da das 8^stem 
Nelson ain gefälligsten, weil es — olme 8^stem ist. Ls ist 
vielmebr gute, Itiedere Leltensweisbeit mit allerlei b^gieni- 
seben Latselilägen verbrämt, die uns von Nelson ans Ilers 
gelegt wird. — 8ein Lueb bält sieb im grollen und gansen 
an die berübmten Vorlrilder der Nakroltiotik von Lufeland, 
Lüelmer usw.; man liest da gerne von den Lundertjäbrigen, 
vom Lssen und Lrinken, vom 8eblaken, von der täglieben 
L^innastik, von Lernt und Lrllolung, von Liebe und Ll»e. 
In allem wird einer gemäßigten Lntbaltsamkeit das V^ort 
geredet, ^ablreiebe, sebr gut gewäblte Zitate ergänsen die 
^ussüllrungen des Verfassers. Lrits kalter.

„Kleine Körpersebule" von 0. LoIe m a n n mit ^eieli- 
nungen von ^V. Lank, Illustrationen von Li. Verlag 
8ebnakeuburg, Lerlin 1935. Leb. N 1.80.

L^nrnastik ist uralt; was soll da ein Lzmmastikbueb 
Neues bringen? Kritiseb betraebtet man diese „kleine Kör- 
perselmle" und ist angenebm überrasebt. Nur sebr wenig 
lext, Kurs, knapp und treffend. Und dann kommen Lilder 
olme ^Vorte, einfaeb und gesebiekt dargestellt. Lilder, die 
den Nenseben bei seiner ^lltagsarlreit karikieren und da­
neben die Lewegungsübungen, die daraus abgeleitet sind. 
Len gansen Körper erfassen, alle Hile bewegen, ist die 
lendens des Lüebleins. — Nan muß über die Karikaturen 
unwillkürlieb laeben und drunit ist ein Erfordernis für die 
Leibesübungen erreiebt: die Lreude; und dann i>rol»iert 
man die Hebungen und ist plötslieb mitten drin und be­
treibt Körperselmle. Nebr will das Lue!» niebt und mebr 
kann man von einem Lueb über „kleine Körperselmle" 
aueb niebt verlangen. Lr. Ileiß.

Lebungsbekt tiir das autogene Training (konsentrative 
8eII»8tentspannung). Von l. 11. 8 e l» u l t s. Verlag 6. 
Lliieme, Leipsig. Lei». N I.—.

Ler Nenseb ist ein einbeitlieb lebendiges ^esen, ein 
Ireseeller Organismus. Autogenes Training liedeutet ein aus 
dem „8ell»8t" entstellendes Leiten. Niebt nur ein Leib trinkt 
und eine 8eele wird trunken, sondern ein lebendiger Nenseb 
trinkt und kommt in Lauseb. Lesbalb ist dureb geistige 
8elmlung jeder ^rt das gesamte Verliaiten des Organismus 
su beeinliussen. Len ^Veg dasu seigt dies Lelrungsbeft des 
bekannten Ls^ebotberapeuten. Lr. O. Ilinriebsen

Nögiiebkeiten der Lrkorsebung des Lrdinnern. Von O. II e k -
Ker. 26 8., 8 ^bb. Verlag Lustav Liseber, lena 1935. 
Lreis N 1.40.

Nueb einem in 8tuttgart gebaitenen Vortrag wird in Kur­
sor und allgemein verstündbeber Lorin das wiebtigste ül>er 
die geopb^sikaiiseben Netboden sur Lrforseimng des Lrd- 
innern dargelegt. Nieiit nur für rein wissensebaktliebe, son­
dern in steigendem Naße aueb fiir jtruktisebe /weeke, näm- 
lieb für die Leststeliung von Lodensebätsen, wurden die 
versebiedenen Netboden uusgeitaut und sind beute, beson­
ders dureb deutsebe Lorseberarbeit, unentbebrliebes Hilfs­
mittel dafür. Ls ist sebr su itegrüßen, daß der Vortrug 
dureb die Lrueklegung aueb weiteren Kreisen sugänglieb 
wird.

Lrof. Lr. Leuelis

^llgermunisebe Kultur. Von Lriedrieb L e i» n. Verlag 
(Quelle Ne^er, Leipsig 1935. Lreis N 2.20.

Las kleine Lueb mit seinen vielen sorgfältig ausgewäbl- 
ten Liidern ist niebt nur, wie es vom Verfasser im Unter­
titel besebeiden genannt wird, ein LiidernLas, sondern dank 
einem erläuternden lext in gedrängter Lorin eine vortreff- 
liebe Linfübrung in die germanisebe Vorseit, die in 8ebule 
und Haus nieiit feblen sollte.

Lrof. Lr. La Laume

Oie Oexiinrllidrtssisi^uNon
ist ein Ordnungss^stem für Liitiiotbeken und 8ebrifttums- 
naebweise. Lieses 8^stein bat den Vorsug, niemals veralten 
su können und unbegrenst erweiterungsfäbig su sein, leder 
Legrikk ist in 10 (oder weniger) Abteilungen serlegt, von 
der jede wieder in 10 weitere Unterabteilungen aufgeteilt 
werden kann und so fort, ^uk diese ^Veise läßt sieb jeder 
Legriff bis in seine allerfeinsten Linselbeiten sergliedern. 
Lieses 8^stem wurde bereits 1876 von dem Amerikaner Le- 
we^ in den Lrundsügen gesebaffen und seitdem ständig aus- 
gebaut.

Ler Leutsebe N o r m e n u u s s e i» u ß i8t mit der 
Herausgabe der deutseben Lesamtausgabe dieses ^Vissens- 
kataloges Iresebäktigt. Lieferung I: Linteilung, Lilf8tafeln 
und die Abteilungen 0 — Allgemeines, I — Lbiiosoltbie, 
2 — Leiigion, ersebien l)ereits vor einem ballten labre. 1br 
ist nunmeltr die 2. Lieferung gefolgt, mit einem Inbult ge­
mäß naebstebender Linteilung:

3 8osiaiwis86nsebatten

30 Allgemeine 8osiologie. 8osiale Lrage. 8osiograi»Ine
31 8tstistik
32 Lolitik. Allgemeine 8taatslel»re
33 Volkswirtsebaft
34 Leeiit. Lesetsgeitung. Leebtswissensebaft
35 Oeffentliebe Verwaltung
36 Lürsorge. Volkspliege. Versieberung. ^usammenseblüsse 

su sosialen ^weeken
37 Lrsiebung. Lnterrieln
38 Handel. Verkebr
39 Völkerkunde. Volkskunde

4 Lbilologie. 8j)raebwis8ensebakt

^Vegen ibrer wi886N8ebaftlieIien Lenauigkeit gilt die 
Leut8ebe 6e8amtau8galt6 al8 Vorltild für »Ile ^U8gaben der 
anderen Länder.

Lurgdörter, Lriedrieb. ^tuflrau und Lewegung der 
Levölkerung. Lin Lübrer dureb die deutsebe 
Levölkerungs8tati8tik und Levölkerungspoli- 
tik. 8tuatsmedisinisebe ^lrliandlungen 8. (lob.
^mbr. Lurtb, Leipsig.) Kart. U 8.40

Lrauendorfer, ^lax. Idee und 6e8talt der 8tändi-
8el»en Neuordnung. (Indu8trieverlag 8paetb
und Limle, Lerlin.) Leb. IVI 1.30

Hofmann, Lieb. Ler Leiebtm6tallseblo88er. Ler 
Lael»arl>eiter im Llugseugbau 4. IVIit 82 ^bb. 
(Lari ^larliold Verlagsbuelillandlung, Halle.) U 2.20

Neveriuann, Ilans. Lei 8umpkmen8eben und Kopf­
jägern. Leisen dureb die unertorsebte Insel­
welt und die 8üdküste von Niederländiseb- 
Neuguinea. ^lit 45 ^ufnalunen, 13 Aeiebnun- 
gen und swei Karten. (Union Leutsebe Ver- 
lagsgesellseliast, 8tutlgart, Lerlin, Leipsig) 5.80 

Ostwald, ^Volfgang. Netast rukturen der Naterie.
8onder»u8gabe aus den Kolloid-Leibetten.
(Ibeodor 8teinkopff, Dresden.) N —.80

8eisf«rt, ^Verner. Lie Lrbgesebielite des Nenseben.
Nit 108 -Vbb. (Lerdinand Lnke, 8tuttgart)

Leb. N 8.50, geb. N 10.—
8i»eer, Lrnst. Lie Liebesläbigkeit (Kontaktps^elio-

logie). (1. L. Lebmanns Verlag, Nüneben.)
Leb. N 3.20, geb. N 4.50

1'irala, Lotbar Lottlieb. Lasse, Leist und 8eele.
Nit 24 ^l)!>. (L L. Lebmunns Verlag, Nün-

el»en.) Leb. N 6.80, geb. N 8.—

(Zvrunrlv LLKne: (klororlont
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^KIZSGWKLII^Ikj!
Lernten oder ernannt: L. o. Lrot. Luci. 8tueken 

(V^irt8ek.- u. 802.-^is8.), lens, naek Ilamkurg. — 1). o. 
Lrof. Laul V^U8trow (^aknkeilk.), Lreit8wald, naek Lrlan- 
gen. — L. so. Lrot. -^lkert Lang (Logmat.), Legen8l»urg, 
2. o. Lrot. Müneken (kstk. Lak.). — L. so. Lrot. X. Xöt- 
8ekau (kiol. Med.), lens, 2. o. Lrot. ds8. — L. o. Lrot. Mar. 
8un lXieolö (röin. n. kürg. Leekt), Lrag, 2. o. Lrot. Müneken. — 
L. so. Lrot. lok. 8ekinidt-lut»ing (8^8t. l'keol.), Lonn, 2. o. 
Lrot. ds8. (ev. Lak.) — L. o. Lrot. X. Xuptniiiller (Llektro- 
teekn.), Lan2ig, 2. o. Lrot. Lerlin (leekn. Loek8eku!e). — 
L. nk. so. Lrot. Dr. med. ^loi8 M«e8mann, Lerlin, sn <1. 
Lniv. Xiel t. ^ugenkeilk. 8owie 2. Leit. der Lniv.-^tugen- 
klinik in Xiei vertretung8wei8e. — L. Lriv.-Lo2. in d. 
L!rilo8. Lak. d. Lniv. Xiel, Dr. pkil. Xarl Liekter, 2. nlr. 
so. Lrot. — L. o. Lrok. in d. Leekt8- u. 8taat8wi88. Lak. 
d. Lniv. Xiei, Lr. 8e. irol. Hermann Lente, sn d. Lniv. 
Lrankturt sut e. Lekr8t. k. V^irt8ekattl. 8taat8wi88. — I). 
o. Lrot. Laul Xrüger (^ool.), ^ien, naek Ileidelkerg. — L. 
so. Lrot. Lmil Xir8ekkauin (ekem. ^ir;raratelrau), Xarl8ruke, 
2. o. Lrof. d»8. — I). L02. sn d. Univ. Lreif8wsld, ^mt8- 
n. Landgeriekt8rat Lr. ^Valter Hamel, 2. Vertret, d. freigew. 
Lroke88ur t. 8taat8reekt in d. Leekt8wi88. Lak. d. Lniv. 
Xöin. — Ilo2. Dr. Iislril. Liekenkuek, Löttingen (6e- 
l>urt8kilke n. L^näkol.) 2. nl>. so. Lrof. — L02. Dr. kslril. 
L. Lsnt2insnn, Xiei (Vnat. n. Lntwieklung8ge8ek.), 2. nk. 
so. Lrok.

6«8tvrken: In Mülkeim iin 46. Leken8jalire d. Lkemi- 
ker Dr. Ilsn8 Lrop8ek, krüli. wi88en8eliaktl. Mitarlreiter n. 
^Irt.-Leiter Sin Xai8er-^VilkeIm-In8t. t. Xoklekor8eliung, lre- 
kannt durek 8«ine gemein8am init Oekeimrat Lrok. Dr. Li- 
8eker entwiekelte Len2in-8^ntke86. — L. o. Lrok. Otto 
Xörner (iVs8en- u. Okrenleiden), Lo8toek.

Ver8ekiedene8: L. Lriv.-Lo2. in d. Lkilo8. Lak. d. Lliri- 
8tisn-^Ilrreekt8-Lniver8itst 2n Xiei, Dr. t»kil. Lrnno Leter- 
insnn, wurde sut 8ein. Antrag in 8ein. Ligen8eliakt al8 Oo/ent 
in d. Lekrkörjier d. Lniv. Ilsmliurg ver8et2t. — Lrok. Lr. 
Lrun2 wurde 2. ordenti. Mitglied d. neukerukenen Ladi8eken 
I1i8tori8eken Xommi88ion ernsnnt. — I). (lt^elLekskt 
Leut8ek. Neurologen u. ?8^eliister ernsnnte 2. Lkrenmitgl. 
Lrok. X. Lonkoetker, Lerlin, Lek.-Lat Lol). 8ominer, Lielien 
u. Lrok. Xsrl 8ekukker, Ludai>e8t. — Lek. Okermed.-Lat 
Lrok. Lduard Lietriel», krük. Ministerialdirektor u. Leiter 
d. Med.-^I>t. iin LreulL Mini8t. t. Volk8woldkslirt, keierle 8. 
75. Lekurt8tag. — Lrok. Laul Lulewku, Lüllingen, list d. 
Luk naeli Ankara angenommen. — -^in 21. Oktolier voll­
endete Lrok. Lr. med. jrkil. Llriek Lekkardt, Lniv. Lre8lsu, 
8. 60. Lek6N8jskr. — ^in 27. Oktober teiert Olierreg.-Lst 
Lrok. Lr. jOiil. lo8. Honken, Lniv. Lerlin, 8. 60. Oelrurt8tsg. 
— Lrot. Lr. Osrl LrueL, leit. Oliersrxt d. Lermstol. ^lrt. d. 
8tsdt. Xrsnlcenli. in Altons, >vurde v. d. Ilngsri8el». Lernis- 
tol. Oe8ell8eli. 2. Irorre8p. Mitgl. ernsnnt. — Lnt^liielltet 
^vurde d. o. Lrot. Lr. L. ^eunisnn, Dniv. u. Helin. I1oei»8eli. 
Lre8lsu. — 8. 60. Oel»urt8tsg feierte Lrot. Ldrn. LeeLer 
(Mi88ion8>vi88.), V^iir2l>urg u. ?rot. V^illi. Lunge (Ilsl8-, lVs- 
8en-, Olirenl.), Leij»2ig. — L. o. ?rot. ^Villielin Ledeinunn 
(l>iirg. Leelit), lens, leiinte d. Lut nseli Leiprüg sl>.

6edenl<tuge: -^in 30. Olitol-er vor 25 lsliren 8tarl> der 
Legründer d«8 Loten Xreu2v8, Henri Luinont. — Vor 550 
lsliren gsl) srn 23. OLtolier Ls^8t Lrlisn VI. dureli 8eine 
Lulle die ^u8tiininung 2ur Lröttnung der Heidelberger 
Lniver8itüt.

In Lsrs wurden die 1et2ten Vorl)ereitungen tiir die 
deut8ei»e kor8eLnng8rei8e in8 ^inu2onu8 - Leinet getroffen. 
8 e Ii u I 2 - X s in f Ii e n L e I , der Leiter der Lxjiedition, 
verlieO sin 24. 8ei>t6inl)er Lsrs, uni 250 Xiioineter 8troinsuk 
die -^wi8eiienlsndung der 2wei Isge 8i»ster folgenden Ms 
8cliine vor/.uliereiten und von dort init dein Llieger Oerd 
X s l» I e weiter nseli ^rinsndulis 2u fliegen.

Lin DenLinrrl kür Kurl Len^u
wurde iin Oel>urt8ort d«8 Lslsonetlinologen, in Miiglit2 in 
I^orilmsiiren, entliiillt. Lrof. LenLs (1847—1912) verfoelit die 
liieorie von der euroiisi8elien Herkunft der ^rier und 8sli 
sL die Lrlieiinst der Lerinsnen 8eliweden an. 8eine ^rliei- 
ten suk div8ein Lelriete, vieluln8tritten, wsren I>slud)reeiiend 
(vgl. „Lni8elisu" 1906, l^r. 38).

Die Derliner Neüiiriniseüe Oe8ell8eürtkr keiert um 
31. 10. iür 75jriüri^68 8e8leüen.
8ie gi»8 liervor au8 der Ver8eliinel2ung 2weier Lerliner Le- 
8ell8eli»ften, der Le8ell8elisft für wi88en8elisftlielie Medi/dn 
und dein Verein Lerliner ^er2te. Lnter dein Vor8it2 von 
Lsngenireek liielt 8ie ilire er8te 8it2ung sl».

Lin 6e8UMti(uIuIoK üer meüiLini8eüen V^i886N8eüukl.
Lie Ilersu8gal)o eine8 8olelien Xstslog68 wurde suf der 

l'sgung der „Leut8elien Le8ell8eüsft für Le8eliieüte der 
M«di2in, lVaturwi886N8elisft und leelinik" in Lsnilierg I)«- 
8elilo88en. Lie ^rüeiten werden von der Ilniver8itst8l)jldio- 
tliek in Lrlsngen «lureligefülirt werden.

^olle uu8 Nileü.
Line itslieni8e!ie Lrlindung 8oll «8 erniöglielieü, su8 Ms- 

gerinileü eine Ls8«r 2U gewinnen, die el)en8o wie V^olle 
ver8ponnen und gewelit werden kann. -^U8 einein Xilo- 
grsinin Msgerinileli könne insn etwa ds88ell)e Lewiekt ein«8 
Larn8 gewinnen, da8 der ^Volle 6nt8i>reeliende ^Värine8eliut2- 
Ligen8eliaften Kaire und ilir aueli sn ^Vider8tsnd8krsft nielil 
nseli8telre. Lie Lroduktion8ko8ten verhielten 8ieli 2u 8e!»sf- 
wolle wie 3 2U 8. Line Iredeutende olreritslieni8elie l'extil- 
fslrrik Irslre 8elion in 2wei ver8elriedenen Werken mit Ire- 
8tem Lrkolg Lewelre su8 dein neuen Loli8toff Ilerge8tellt.

Xs8«in der Mileli list eine slinlielre ^U8sininen8et2ung 
wie die 8u!r8tsn2 der 8elrsfwolle. Vor einer Leilie von 
lsliren Irst suelr 8elron ein deut8elrer Lkeiniker su8 X»8ein 
üker slksli8elie LÖ8ungen Laden gv8j»onnen, die, gelärkt, 
einen wollälinlielien Lindruek inaeliten. ^lrer die Läden 
lrlielren 8j>röd und die Linfsrlrung 8ellr8t Katte ikre 8ekwie- 
rigkeiten. L8 i8t mögliek, da8 die italieni8eken Lskoratorien 
in der 8seke ein 8tüek weitergekonrinen 8ind.

Ver8ueÜ8kuüi I mL üeimi8eüen 1^^eiÜ8lokk6n. 46 ^u- 
K6n um 8tui t — 46 ^u^en um Hel.
^uf der aelitwöekigen Lrülung8fakrt wurden <lureli8eknitt- 
liek 12 700 Kin /.urüekgelegt. Lie Lalir/.euge waren 530 
8tunden in Letrielr. Verkrauekt wurden 300 t I1ol2, 60 t 
IloXkokle, 12,5 t Iorfkok8, 13,5 t Lrsunkolilen-8ekwelkok8, 
13,5 t 8teinkolilen-8ekw6lkok8, 10,2 t Lraunkolilen-Lrikett8, 
23,5 t ^nlkra2it, 9300 t Lraunkolilen-I'reilröl, 9000 l Metlia- 
nol, 4000 kg Lieekga8, 2000 kg Motormetkan. Leiek8ver- 
Kelir8inini8ter Lreilierr von Llt2-Lükenaek fülirte u. a. au8: 
„^Venn wir aueli annekinen inulZten, dall die IloX- und 
IIoI/kolile-Leneratoren, die 8ekon frülier 211 grojZer Le- 
trielr8reife entwiekelt waren, den Anforderungen der Lulirt 
gewaek86n 8ein würden, 80 war <lie8 nielit mit gleieker 8i- 
ekerlieit für die noek wenig erjrroliten Leneratoren für 
8< kwelkok8, -^ntlirs2il und 8ogar Lraunkolil6-Lrikett8 an2U- 
neliinen. I)a8 vor2Üglieke ^Xekneiden der mit die8en Ireilr- 
sloffen fskrenden Vorigen möelite ielr mit aL da8 wertvoll8te 
Lrgelrni8 der Lskrt verlruelien."

8eIIr8ttütiK6 ^eilun8UKe im Ler N8pi'6elt-O218N6I2 
Lerlin.

^ur Verl»688erung der ^eitsn8age und 2ur 8eknelleren 
^Vkfertigung list die Leiek8^ro8t in Lerlin eine 8eII>8ltätige 
Xeitandage-Linriektung in Letrielr genommen. Lortlaufend 
wird alle vier 8ekunden 8tunde und angefsngene Minute 
angk8agt; drei 8ekunden vor ^klsuf der Minute ertönt ein 
8ummer2eieken, de88en 8elilu8 <lie volle Minute angikt. 
8tunden- untl Minutelisn8age 8ind auf je einem loniilm- 
8treifen ausgenommen, die naekeinsnder sl»geta8tet werden. 
In8g68amt 8ind 200 gleieli/eitige Anrufe möglieli.
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SCÜ4 MMIV VWL WGM 
VerKiflunK8K6tu1n <InreI» Lenrin in (^Iienti8elt- 
^Ü8elierei6n?

In Hott 41, 8. 817 der „Om8eliau" finde ieli die ollen an- 
gegelrene lVotiz. Oer Artikel, welelier ein Leteral nael» der 
„l ärlrerzeitung" i8t, wurde von Laeli8eite 8tark I»ean8tandet. 
Oie „Lürlierzeitung" Katte 8ieli in <!er gleieken 2eN einen 
anderen Artikel gelei8tet, der ungefülir inil den IlVorten an- 
Ong: ,,^8 80II noeli Leute geken, <!ie mit offenen Lenzin- 
Wü8elnnu8eliinen ws8eken U8W.". 4'at8sel»Iieli arkeiten in 
Oeut8eliland von es. 1500 Letrieken in den letzten .lakr- 
zelinten 8el»ätzung8wei8e 50 — Iiöeli8ten8 100 Letrieliv mit 
g68eIilo886N6N Ua8ekinen, wülirend die üliiigen 8vit ungefülir 
60 Iii8 70 4aliren innner noeli au8 wirt8ellaftlielien, aker 
aueli au8 Lei8tung8griinden mit offenen ^Ia8eliinen Urzeiten.

lVaeIlgewi686n 8ind, 8oweit inir sl8 jalirzelintelangem Le- 
zirk8vor8itzenden nnd ane!» 8i)üteren 11auiitvor8itzenden de8 
Leieli8sae!lverkande8 lrekannt i8t, keine Kranklieit«- 
fülle, von Hle8füIIen ganz zu 8ekweigen, in Lolge von 
Oiftwirkung von Lenzin, wolil al»er Onfülle durel» Lrand- 
nnd Lxi>lo8ion8verletzung6n, die ul»er I»ei Linlialtung der er- 
I>rokten Vor8ekriften aueli 8eit 3al»rzel»nten iin Oewerke 
fs8t völlig zum Ver8eliwinden gekommen 8ind.

König8l»erg i. Lr. (Guille
in La. (Guille <8: Lelrelt, Lkein. Leinigung8an8talt

^i8eLiuuL cler Lulen.
Oer ^uf8atz von L r a n z L u e li 8 , 8ind Lulen Li8ek- 

rüuker? („Om8eli»u" 1935, lieft 35) veranlagt inieli, suk 
Orund meiner umfangreielien Onter8ueliungen einige Le 
inerkungen zu di«8em Vkemu zu mselien! Oie v e r 8 e Glie­
de n e n Lu lenarten v e r I» a I t e n 8 iek in liezug 

suf Li8eli^agd reelit v e r 8 e l» i e d e n. Lei der 8 e li l e i e r - 
eule 8im! woiil 8elion von den ver8eliiedenen Lor8eliern 
100 000 ^irkeltiere su8 iliren Gewöllen entnommen worden, 
von meiner -Vrkeit8gemein8eliaft allein 27 000, und dalrei 
lisl»e ieli nur einmal eine Forelle sl8 lVIumie 
sn einem (^ewölljdstz der 8elileiereul6 fe8tge8tellt,
die sl8o eingetragen, al»er niekt verzelirt worden
war. — LI>en8o 8ind der a l d o li r e u l e fa 8 t 
nieinal 8 L i 8 e li e sl8 Leute n»eligewie8en worden. —
^nder8 8telit 68 dagegen keim ^V a I d k a u z. kleine ^r-
l»eit8gemein8ekakt l,at Iii8ker au8 ^Valdkauzgewöllen 18 003 

irlreltiere entnommen, und darunter keiinden 8iek 178 
Ligeke, sl.8o etwa 1^. IVenn 8ieli nämlieli da8 Jagd­
revier einv8 ^altlliauz68 in der I^älie ein68 ganz kleinen 
V^aldi»aeli68 liekndet, in dem kleine Forellen teilen, 80 kann 
man mit ziemlielier 8ielierlieit darauf reelinen, einige I'o- 
rellen in 8vinen Oewöllen zu linden. Oement^ireeliend liat 
8ieli aueli einmal ein I^all ereignet, daO ein toter ^aldkauz 
gefunden wurde, der daran zu Orunde gegangen war, dall 
8ieli die 8t«elieln einer Oro^zie in 8einen 8elilund eingeliolirt 
liatten, 80 daO der I?i8ek weder vorwärt8 noeli rüekwürt8 
konnte, und im Klagen die868 8tüeke8 liefanden 8ieli zwei 
kleine l'orellen. — ^I»er aueli unter anderen Om8tsnden 
keniint l'i8el»fang de8 ^aldkauze8 vor, indem er aueli in 
lluelien lüni^eln und l'eielien )agt, und wir Italien nielit 
I>lo8 l'orvlle, 8ondern aueli Ileekt, Karpfen, 8elileie, Lar8eli 
und XauII»ar8eIi l>ei iliin gefunilen. L. fanden 8ieli in den 
Oewöllen ein«8 ^aldkauze8, der 8einen 8tand in der l^slie 
eine8 8lander8 eingenommen liatte, wo 8ieli die kleinen 
Oi8eli6 ein68 aligels88«nen 4'eielie8 ge8smmelt liatten, im 
^Vlsrz 1933 41 I^i8elm unter 108 ^irlieltieren, Von einem 
8eli»den durel» den ^aldkauz kann dalrei natürliek nielit 
die Lede 8ein.

I eüe Lrs^o kegvUvortel sokurt «lie iieueZeissIkon 
eamers üiireli eiugelisuten
pkoto-vlektriselion Lelieklun^sinesser («len 
eiiipkilltlliciistenüerVelt) «io«! «lureiillenvin/iA- 
srti^en Nstlsclieiken - Linkilü - Lnt1ern»n<;8 - 
mv88er, äer 8ekn» vor «ler ^ukiislimo 
<Ir<8 verßröLorte Uil«I reißt. Oer einßeksule 
8eII«8tsu8lü8er, «ler IVIetall-Leiilitrverselilulj init 
8er „Isusenlktel" uii«l «lie g«i8>veek8elkaren 
Zei88-Objektive IÜ8 rur I.ielitstsrke 1:1,5 
8intl nur einiße 8er vielen Vorrüße. Ikr 
Dl>ut«>li!in8Ier reißt sie Iknen. Orueksekrikten 
«lureli «lie Zeiss Ikon X.O. Ores8en 66

lileisternuliisliiueii «lureli «liese «Irei:
Zeiss Ikon eainvr«, Zeiss Okjektiv, 
Zeiss Ikon Lilin!
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^uek der Oku i8t gelegentliek L i 8 e k r ä u k e r, 
allerding8 in un8ern Oegenden 8ekr 8elten. Unter etwa 3000 
Wirbeltieren lrake iek ikm nur Zweimal 8e!li8t Li8eke naek- 
gewi«8en; aller ein vor kurzem gemaekter Lund !)ei einem 
Ulin in den Karpatken entkielt doek 8 xiemliek kleine Fo­
rellen.

^S8 die au8ländi8elien Lu len ketrikkt, 80 i8t die 
8ekn66-LuIe kekanntermalken ein ge8ekiekter Li8ekräul»er, 
und die Ö8tlieken Unterarten d«8 Oku 8ollen 8iek in weitem 
Umfang von Lieken näkren. Dement8jrreekend l»at auek 
8tig ^68len von einem Lkupaar in 8ekwedi8ek Lajipland 
keriektet, dak «8 Kei Nangel an anderer Leute 8«ine .kungen 
kaupt8äekliek mit Linken aukge^ogen Kat. Dnd endliek gil>t 
«8 in ^8ien eine Lulenart, Ketupa, die ledigliek von Lieken 
2U leken pllegt.

Herrnkut O. Dttendörker

„jedermann seine eigene 8onnenuLr."
In Leit 39, 1935, 8. 784, kringt die „Om8ekau" eine 

^KI>ildung 4er 6ek8teig-8onnenuliren cler 8tadt ^alla-^alla 
08^. Daxu i8t 68 aker nötig xu wi886n, daK alle 8onnen- 
ukren nielit un86r6 mittl6r6 Xeit, 8onllern die „wakre 8on- 
nenreit" angeken. Die86 unter8ekeidet 8iek von tler kürger- 
lieken mittleren 8onnen2«it in ^alla-^alla um maximal 
17 Ninuten, und 68 kann im Lande von „Lime i8 mone^" 
reekt KÖ8« werden, wonn man um 17 Minuten 2U 8pät xum 
Xuge kommt! Nur viermal im lakre i8t in ^alla-^alla 
Xeitgleieke, 4. Ii. «8 8timmen 4ann walire un4 kürgerlieke 
8onnen2eit ükerein. Di«8e Xeitgleieke gilrt jeder a8trono- 
mi8elie Kalender an.

Line riektig wei8en4e 8onnenulir inulk ükrigen8 xwei 
Xikkerklätter Kk8it2en, einv8 kür 4ie Xeit vom 21. Närx Iri8 
23. 8ept6mlrer un4 eine8 kür 4ie Xeit vom 23. 8eptemker 
In8 21. När^, 8ON8t i8t 4ie Xeitangake 4er wakren 8onnen- 
rieit nielit mit gewün8ekter Genauigkeit su ermitteln!

Villaelr Direktor Ing. L. Lelani

^er Lveik? kann? V^er trat?
(Lort8et2Ung von 4er II. Leilag6N8eite.)

Xur Lrage 550, Ilekt 41. Oummi8ekläueke kür kenxinkultige 
Okemikulien.

Nan 8eküt2t lieute 8olelre Oummi8el»läueke 4ureli Netal- 
Ii8ation naeli 4em Verkalrren von Dr. N. II. 8ekoop. ^tl8 
Netalle kommen Niekel-, Okroin-, Kupker-, Kokalt-, Nol^l»- 
dän-VerI)indungen in Lrage, 4ie von ken^inkaltigen Oln;mi- 
kalien nielit angegriffen wer4en.

Villaeli Direktor Ing. L. Lelani (VDI)

Xur Lrage 551, Ilekt 41. Luktrei8.

Lei8 mit 4ein 8il!)erkäutelien, al8o unge8ckliffener, nielit 
polierter Lei8, weleker noeli alle Vitamine un4 Näkr8aliüe 
entliält, wir4 gerÖ8tet un4 IriI4et 4ann 4en 8og. Lukkrei8. 
Die8er 8tellt einen Lei8 4ar, Irei welekem 4a8 8tärkemeld 
4ureli Lrliitxung unter kleinen Lxplo8ion8geräu8ek<;n in 
gell)kraun68 Dextrin ükergefükrt wur4e. N. ^V. gikt «8 in 
Deut8elilan4 etwa 27 Lalrriken «lakiir.

Villaeli Direktor Ing. L. Lelani (VDI)

Xur Lrage 552, Ilekt 41. DerLtellerLeieken von Lorrellan.
^U8fükrlieke ^ngaken ülrer 4ie Derkunkt von Lor^ellan 

U8w. linden 8iek in: „Orae88e, Lükrer kür 8ammler von Lor- 
xellan, La^enee U8W.". Verlag Lie!iar4 Larl 8elnni4t Lo., 
Lerlin.

^Vi«8kaden II. V^e8enkerg.

Xur Lrage 553, Ilekt 41. Oummikaut 8«keuern.
Netalli8ieren nael» 4eni Verkaliren von Dr. N. II. 8elioop 

8ekakkt liier Lat. Da man Niekel-, Okrom-, Kupfer-, Alumi­
nium- un<l Nol^Irdänverliindungen verwen4en kann, wir4 
we4er 8alx noeli Ammoniak irgend einen Angriff au8Ül)en 
können.

Villaeli Direktor Ing. L. Lelani (VDI.)

Xur Lrage 557, Hekt 41. l arlre 4er Le4ern verün4ern.
Leier 4ie Delllkärliunß 4«8 6eüe4er8 von Kanarienvögeln 

kann in 4er Xeit8elirikt „Der Drogenliän4ler" 1932, IXr. 9 
un4 25, nAeligel686n wer4en.

Lerlin Lux
Xur Lrage 560, Dekt 41. ^pparatenlier8tellung.

Apparate 8tellen 4ie meeliani8ellen ^Verk8tätten naeli 
8ki2xen I»er, 2. L. in 8tettin o4er 6reik8wal4, wo 8ie 4en 
Neelraniker auk8uelien müßten, 4er kür 4ie 1eel»ni8elie Lekr- 
an8talt re8p. 4a8 ;>Il^8ikaIi8eIie In8titut 4er Universität ar- 
Ilvitet. leli Inn aueli kereit, gegen Honorierung, Liren Appa­
rat liier au8küliren xu Ia88«n. Da e8 aker mit 4er einmaligen 
Herstellung l»ei neuen Apparaten nielit getan i8t, 8omlern 
<lauern4 4aran lrerum gel)688ert werden nru8, 80 wäre 68 am 
Ii68ten, 8i6 8eliaffen 8ieli die notwendigen V/erkxeuge an, 
und maelien 8ielr den Apparat 8eII»er.

IleideLierg Dr. Lieliard v. Dallwitx-IVegner (VDI)

Xur Lrrrge 562, Ilekt 42. Loldlrarlmnr.
Die Vor8iII)6 eold in» altengli8elien Lol4!iar!»our mu8 

8inng6inä8 au8 denr eaiil4, kalt, Irervorgegangen 8ein. Die 
Derlierge 8ollte 8eliutL von näelitliellen V^etterunliilden Mie­
ten. IVaelr denr 8elrr tiefgründigen „6ernianen"-^Verk Lrn8t 
Lu!irmann8 (lürkle da8 eauI4 und d»8 plionetigeli I»e4ingte 
Lold vielleielit, Oewililieit I)68telit darülrer noeli nielit, mit 
dem Dolde verkünden 8ein. L8 würde 8ieli al8o dadureli 
eine Doppel8innigkeit ergeken: einrnal knetet die Ilerlrerge 
8eliut2 gegen die I^aelnkälte, ein 2weit68 Nal i8t der Lin- 
kelirende aller aueli in 8einem rnilgekülirten Le8itx g68«Iiüt/.t.

Lerlin Li8vnl»art-8aur
I. In Verbindung mit Ilerkerg kann d«8 ^Vort kalt 

kauni etwa8 andere8 lredeuten al8 Lewirtuiig rnit nur kalter 
I^üelie. 80 lieilkt auk dem 8eldok in lüliingen ein Deliäude 
an der ^Ve8t8eite nelren dem dieken l'urm „Lalte Lerkerg". 
— 2. Lei Verkündung mit Oeländekorm liedeutet kalt nielit 
lilolk geseigerte Külillieit (/,. L. Kaltental lmi 8tuttgart), 
8ondern aueli Dnergiekigkeit d«8 Loden8: Kaltenlrerg, Kal- 
tenäeker. — 3. ^n 8iedlung8namen liat 8iek entweder die 
Ledeutung von 1 und 2 (I oder 2) erkalten, oder aker «8 
liegen andere Orümle vor. 80 Kei 8ekwemmingen „arn kal­
ten Narkt". Der ^ame 8oll wirkliek von einem „Narkt ru 
kalter 1akre82eit" kerrüliren. ^luek Ileiligenkeiern xu kalten 
.sakre826iten mögen da und dort da8 Le8limmurig8wort ker- 
vorgeruken Kaken.

lükingen Lrok. Dr. e. k. L. Nägele

Xur Lruge 563, Ilekt 42. ^ekengekult de8 -Vnlkra/1t8.
-Intkraxit entliält 98 I'eile Koklen8tokk, I leil 1Va88«r- 

8tokk, 1 leil 8auer8tokk. Die aiikerordenllielie ^tnreiekerung 
nlit Kolilen8tokk verürängt Irei die8er Kolile alle8 aildere. 
Lxtraliiert man ^ntkraxit niit 8eliwekliger 8äure, Lennol, 
Lklorokorm iind L^ri4in, 80 erkält man Lxtrakte, die au8 
unendliek xalilreielien, niit den lii8kerig6n Netkoden niekt 
r«8tlo8 trennliaren In4ividuen k«8teken, die man I>i8 lieute 
noek niekt deünieren kann. Vergleielie u. a. Li8eker und 
6luu4. 068. ^I>K. 2. Kennin. 4. K0KI6 I 54 un4 64 (1917) 
und Dokmann und Damni, Nilt. <l. 8ekle8. Kolilenkor8ekung8- 
In8titut8 I, 14 (1922).

Villaek Direktor Ing. L. Lelani (VDI)

Xur I rage 566, Ilekt 42. Ver8topkte Düse Kei 0Ü88iger Oela- 
tine.

On8ere deut8ellen 8pe2ialkal»riken kür 8pinndÜ8en und 
Oelatinepumpen erzeugen Linrielitungeu, weleke 8iek nielit 
ver8toj)ken.

Villaeli Direktor Ing. L. Lelani (VDI)

Xur Lruge 567, Ilekt 42. Llixier ad longam vitum.
Lexeieknung lind Le^rikk „Llixier ad longam vilani" i8t 

niekt an 4en Namen ein«8 Lin^elnen geliunden, 8ondern 
xiemlieli allgemeiner Natur. ^U8gang8punkt: 4r»8 „grolle Lli­
xier", der „8tein der ^Vei8vn" der ^Ieliemi8ten, Lräi»arate, 
denen aueli keilende und Iek6N8V6rIängern4e ^Virkungen 2U- 
ge8proeken wurden. Die Le/.eielinung „Llixier ad longam vi- 
tam" Ke8onder8 !>ei Laraeel8U8, der in 8vinen 1 raktaten,,^r- 
eliidoxa", „De Vita longa" U8W. au8külillieli darülier 8priekt. 
L8 liandelte 8iell 4arum, da8 ^Virk8am8te, die „(Quinta L8- 
8entia" au8 allen Natur8tokken, Nineralien, au8 Dold und 
anderen Netallen, und au8 Lllan^en, au8/.u/ieken. Llixier« 
„ad longam vitam" wurden 8päter und Ki8 in die neuere 
Xeit au8 ver8el>iedenen Lllanxen I>erg68teIIt und auek al8
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Oelleimmittel vertrieben. Der Xusuinmensetxung nsell sind 
diese Mittel, besonders seit etwu dein 17. ^ubrbundert, xu- 
summengesetxte ^1oe-44nktnren, die uueb Xitwer, Lroeus, 
U^rrbe, 11IiuI)url»er, Lnxiun entliulten konnten, mit ver­
dünntem ^lkollol Lnllereitet wurden, sufrunurtigen Oerueli 
und Ilruunrote Iturbe Ilullen und uls Leix- und 8türkungs- 
mittel Verwendung fumlen. ^lunebe „Lrüliterliköre" der 
beutigen 2eit gellen noell uuk üllnliellv ulte Dezepte xurüek. 
Vgl. Ouraeelsus Werke, ^usgube v. Duser, Dusel 1590, Dd. 6, 
^usgulle von 8udllosf, Dd. 3, Tunellen 1930. Kerner die ül- 
teren unl! neueren ^rxneimittellebren. Lei <Ier „Nugiu nu- 
turulis" Ilundelt es siell vielleielit um die des .lob. Hupt. 
Oortu, mit vielen ^usgul»en, uuel» deutseber Oellerset^ung 
x. D. IVlugdeburg 1612. 8j»ütere Werke nlit solebem oder 
übnliebem bitel stummen x. D. von Lsspur 8el»ott, Wiegleb, 
llulle (iVlugie, oder <iie X»ul»erkrüfte der Nutur, Lerlin 
1784/86, Lortgesetxte ^lugie, verlin 1788—1801). Die letxt- 
genunnten Werke I»ul»en in der DuuptsAebe populür-plr^si- 
Kulisellkn Lburukter. Weder in denl Elixier ud longum vitunl 
noel» in der ^lugiu nuturslis siil<! grobe m^stisebe Oebeim- 
nisse xu sueben.

8toekdork l». ^lünellen Dr. Lrnst Durmstuedter

«IN «IM i» ttSWsSW II. WMW »Mw»?

^ur Kruge 18, lieft 42. Negutivbeurteilung und Diupositiv.
Lin gesellultes ^lige erkennt den Lesiebtsulisdruek selion 

uuf dem Negativ, wenn dieses dureb den Vergröberung«" 
uppurut Ilktruelltet wiril. Nur nueb dem Negutiv kunn mun 
uller den erforderlieben ^usselinitt sowie Oupierurt uml De- 
liebtungsgrud beurteilen. — Dus Logieren uuf Diuülm nlit 
Hilf« «les Kopierujlpurutes „LIdiu" erfordert grobe Lrsull- 
rung, »ind selbst dem geübten 8pexiuli«ten füllt es ott 
seliwer, einen gunxen Diuülnl nlit versebiedenen ^lotiveil 
uml versebieden diellten Negutiven iininer riebtig xu l»e- 
liellten, du der gunxe Lilin mit 36 ^ufnubmen verurlleitet 
werden inlib. — ^n und für sieb ist die Kopie uuf Diutiln» 
weit billiger uls die entspreebende ^nxulll Oupiervergröbe- 
rungen. /um Retrueliten l»ruiiel»I mun über einen Orojek- 
tionsui>purul. Die ^nsebuffung uller dieser ^^>^>uruturen ist 
niebt llillig. Ls enljlüelllt sieb, für die Herstellung von Diu- 
positiven den notwendigen ^usselmitt sebon I»ei der ^uf- 

nuiline xu berüeksiebtigen, wus ju l»ei Oortrütuufnubmen 
immer, lrei ^rebitektur- und Lundsebuftsuufnubmen dureli 
Verwendung der Olljektive mit gröberer oder kleinerer 
Brennweite fust inliner möglieb ist. — 2um 8el>liib sei noell 
Ilemerkt, dub die wirkliell« ^usnutxung der Leieu und uller 
Uögbebkeiten, die in ibr steeken, nur dann ungüngig ist, 
wenn mun ulle Arbeiten selbst muellt Und die erforderlieben 
Xusutxgerüte »nseliufft.

Insterllurg Dorst Wuld

MV
Kraxen:

46. LrlnNe ^4ngal>e eines in DeutscI>Iau4 -INI ^»14 nn4 
A usser gelegenen Wintersport- un4 inigleicli 8oinn>erlust- 
Kurortes.

Klütxow 1. W.

lUiMNSüWÜeHö II. IMWMS sggmgön
Delirguilg iil>er „Dntsleknng nn4 Verliiitnng von Deruss- 

liranklieilelt'. Das Dentselie ^rknilsselinixinnsenni veran- 
«Uütet in Verl,in4nng inil 4er Deutsollen Desellseliust für 
>4rl>eit8sel>nlr »n4 iin Linverneliinen init 4eni 8o/.ialaint 4er 
Dentselie» ^rlieitssront Vorträge iiker Derusskranlilieiten 
nn4 ilire Deliäinpsnng. Die Heike von 7 Vorträgen keginnt 
uin 5. lVoveinker 1985 in xöelientlielier Dolge.

Die Vor!rüge sin,I in erster Heike für Delrieksingenienre 
nn4 IVerkineister getlaekl. Die Vorträge werilen solgeinle 
6egenstän4e kelnnnieln: „Die Dntnneklnng 4es gesnnäkeit- 
lielien ^rl>eiterseli»txes, 4ie Hlaseliine IVIensck, Hygiene 4«r 
^rkeit, <Iie l4ns4ek»nng 4er Dnsallversieliernng »ns Deruss- 
kranklieiten, Vergistnngen 4nrel> Illei, t^ueeksillier, ^rsen, 
Dliosplior, 8el>xeselx»88erstoss, isl»nganverkin4nngen, Ivoli- 
lenox)"«!, ^Vetx- nn4 Heizgase, DäIN^>se, l.osnngs- nn<I Dxtrak- 
lionsinittel. 8eI>ä<Iignngen, 8lanlilnngenerkrank»ngen; ^Vngen- 
nn4 Okrensckälkgnngen." Derner >vir4 iiker Xtenisckntz- 
geräte, »Ker Linrieklnngen 4er er8ten Düse Nini Organisa- 
tion 4es lieNnngsvesens so,vie ül,er 8«»rks«ro»ninsiiIIe ge- 
8i>roelien. 8eklielüiel> 6n4en Diilirnngen iin Dentselien ^r- 
Iieitsselintz.nniseui» UI>4 I'ilinvorsiiliriingen ststt. VorlrÄgs- 
ort: Denlsekes l4rl>eit88el>ntxni»8e»in, LInirloNenIinrg, IH»nn- 
Iioserstruke 11/12; 2eit jeweils Dienstags von 16—18 DI>r,
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botanik. 2oolog1o. Qsologlv. DiatornovQ. 
7°VPon- und lostplattsn. Isxtilion usvr. 
8ebulscnnrnlunavn mit loxtbott. Diapo­
sitivs xu 8cbutsammlungsn mit Isxt, 
Lvdartsartiksl tür k4ikroskopis. 
IVLIVl I. v. IVIosIlsr. 6. m. b. n.. 
Ws6sl in Uolstsia, gsgr. 1864.
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5. IVovemker <1. .1. Ireginnend. — Anmeldungen und ^N8- 
künfte: Deut8eke8 ^rl)eit88ekutxmu8eum; Fernruf: L 4 ^Vil- 
kelm 0936. I'eilnelimergeltükr für den gunxen Kur8U8 6.—, 
den Linxelvortrug 1.50 N.

„IXaturwi88en8ekaktlieke Vortrag8reike" iin Huns der 
leeknik, L88vn. D«8 Duu8 der leeknik, L88en, verun8tultet 
gemein8um mit der Nutkemutisek-Lk^ikul^elien Mitteilung 
der Oe8ell8ekuft für ^Vi88en8ekuft nnd Leken nnd dem Ver­
ein xur Lörderung de8 mutkemuti8eken nnd nuturwi88en- 
8ekuftlielten Dnterriekt8 eine ,,^uturwi88en8ekuftliel»e Vor- 
trug8reike" für Ingenieure, ^uturwi886N8eIluft!er, Iliologen, 
Lkemiker, Nutkemutiker, LI»^8jker nnd ^erxte vom 6. IÜ8 
27. iVovendier. — Die Vortrüge ünden im IIuu8 der Leeknik, 
D886N, Kupuxinergu88« 8, II. 8tutt. Die Dörergeltükren i»e- 
trugen: Duuerkurte für die gunxe Verun8tullung N 4.50, 
1'ug68kurte N 2.—. Anmeldungen un die O«8( Iiüft88tell6 de8 
Iiuu8e8 der leeknik, L88«n, Lo8tfueli 254. Dort uuek uu8- 
fükrlieke8 Lrogrumin erkültliek.

Nitteldeut8eklund. Die Leick8l>uknxentrule für den Deut- 
8eken Lei8everkekr gil»t ein Lro8pektkeft Kerau8, du8 in 
8«inem lext uuf rille Iund8ckuktlicl»en und Ki8tori8eken 8e- 
Ken8würdigkeit6n Njtteldeut8elllund8 uufmerk8um muckt. 
Xulilreicke Lildlieiguken gv8tulten du8 Deftcken xu einem 
reizvollen Lelrerltliek üker die Lei8emöglickkeiten und ver­
mitteln ein lel>endige8 Lild der Ligenurt die868 Oel»iete8 
und 8einer Bevölkerung.

Line Neuerung un Likel-Lund8tru8en. IXuckdem der 6e- 
nerulin8pektor für du8 deut8eke 8tru8enw«8en uuk die ^n- 
luge von Lurkplütxen lreim Luu von 8tru8en Kingewie8en 
list, 8ind in der Litel in diesem iukre I>ereit8 vier Lurk- 
plütxe, die 8iek durck l»68onder8 8eliöne ^U88iekten uu8- 
xeicknen, ungelegt worden. 8o un der Leiek88tru8e Köln— 
^rier Irei km 61 null« Nülkeim mit ^U88ielit uuf die Iloek- 
eitel (Doke ^ekt, iVürkurg U8W.), un der Leiek88tru8e 
I rier—Quellen Kei km 67,3 (Hulke Neile) mit ^U88ickt uuf 
Die 8ckne6ifelkerge, un der LumKtruke I. Ordnung Köln— 
Luxemburg liei km 77 um 8kigelünde von Ilollerutk mit 
^U8klick uuf t>pi8eke LifeIIund8ckuft und un der Lund8truke 
I. Ordnung Lrüm—Lernku8tel Kei km 3,5 nuke Nulkerg mit 
^U88ielrt auf du8 K^lltul, 8cklo8 und Gemeinde Nsllierg. — 
Vier weitere Lurkplütxe 8ind vorge8eken un der Leick8- 
8truüe Köln—l'rier Kei km 21 nuke l'ondorf mit ^U88iekt 
unk die Ilockeifel, an der Leick88tru8e ,,^Iir8truke" Kei 
km 6 mit ^U8kliek uuf Lurg Llunkenlieim, un der Lund- 
8truKe I. Ordnung l^rier—ducken l»ei km 52 mit ^U88»ckt 
uuf die Lurgruine 8eköneeken und »n der Leiek88truke 
Non8eksu—8ckleiden Kei km 20 mit ^U8kliek uuf ein tief- 
einge8eknitten68 Lifeltul.

Lin /weiter „LIiegender liamkurger". In di«8en l'ugen 
Kut die Deut8eke Leiek8kulm uuf der 8treeke Lerlin—Ilum- 
Imrg uuek du8 xweite LD-Xugpuur durek einen 8eknelltriek- 
wugen er8etxt. Der neue LDt 23/24 verkelirt nur werktsg8 
und fükrt s!» ^ltonu 6.53, ul» Dumkurg Dummtor 7.03, uk 
Humlmrg Dkk. 7.09 und trifft in Lerlin Lekrter Lf. um 
9.29 ein; die Lüekfukrt erfolgt uk Lerlin 18.18, un IIum- 
kurg IIl)f. 20.36, un Humkurg Dummtor 20.43, un ^ltonu 
20.53 Okr. — ^uek di«8er 8cknelltriekwugen i8t, el»en8o 
wie die underen, für Lei8ende mit Lul>rprei86rmül.!igung 
niekt freigegeken; lediglicl» Lei8«nde mit der Lrmükigung 
für Kinder und für ^U8lsnder 8owie Lei8ende mit ?letx- 
kurten 8ind xugelu88en. ^Vegen der ke8ekrünkten ^nxulil der 
Llütxe empüeklt 8iek die Llutxvoruu8l»e8tellung durek Llutx- 
kurten. IVuek 8eliluk d«8 LIutxkurtenvorverkuuf8 in den 
Lei8el»üro8 8ind — 8oweit noc!» Blüthe verkünden — uuek 
noek Xulu88ung8kurten um Lukrkurten8ckulter de8 Lekrter 
Luknliof8 erliültliek. Du Lei86gepäck iin 8ellnelltrielrwug6n 
nur in ke8ekrünktem Omfunge liefördert werden kunn, 
emtilieklt 8iek die Voruu88endung größeren Oej)üek8. Lxt»rek- 
gut nekmen die 8eknelltriekwugen el>enfull8 niekt mit.

wieder Lv8ttag8riiekfulirkurten xu V^eiknuekten 1935. 
Die Deut8eke Leiek8kulm wird xu ^Veiknuekten 1935 um! 
xu O8tern 1936 wieder Le8ttug8rüekfukrkurten mit 33/^»^ 
Lrmükigung uuflegen. 2u ^Veilmsekten gellen die Kurten, 
die für den grumten Leieludiuknkereiek uu8gegel)«n wer­
den, vom 20. Dexemker 1935 (Lreitug vor V^eiknuekten) 
0 D!>r I»i8 xum 3. lunuur 1936 (Lreitug nuek IVeujuIir)

üasBuck

Dieses Plakat erscheint zur 

„Woche Les Deutschen Luches 1YZ5" 
<2?. Oktober bis Z. November) 
Ls soll in Letrieben u. Schaufenstern 
zum Nurhang kommen unö für Las 
gute Leutsche Luch werben

24 Ilkr. Xu O8tern gelten 8ie vom 8. ^jiril 1936 (Niltwoek 
vor O8tern) 0 Olir I)i8 xum 16. ^i>ril 1936 (Donner8tug 
nuell O8tern) 24 OI»r. — Die Lüekrei8e muk um 3. .lunuur 
Irxw. um 16. ^i>ril uin 24 Okr I>eendet 8ein. — In gleieker 
^ei8« wird uuek <lie Oeltung8duuer <ler ^rlieiterrüekfukr- 
kurten xu ^Veiknuekten-I>ieujukr verlüngert. Xu O8tern I)leil>t 
die im ^uril vorg«8ekene Oeltung8duuer der ^rkeiterrüek- 
lulirkurten von 10 lugen unkerükrt.

Leriektigung: ln dem ^uk8utx: „Du8 Liekt im IIuu8" von 
Lrof. Dr.-Ing. ^rndt in lieft 42 muk uuf 8. 832 in der
Kukeli« der Lrei8 siir <!ie Lielitko8ten Kei elektri8eken Liekt- 
(suellen ketrugen 1 5 lÜ8 40 Lfg.; nickt 1,5 Ki8 40 Ltg.

8cklu8 d«8 redaktionellen 1^eile8.

Leilugenkinwei8.
Der Lro8j>ekt der Lirmu Kurl 0. lerkerger, 1'uekver8snd, 

Quellen, Iieinxen8tr. 16, liegt der Inlunduufluge di«868 Hef- 
t«8 l>ei; ferner ein Lro^iekt der luekkundlung Nerten8, 
Leipxig 0 I, (^uer8truke 27.

I)»8 nüek8te liekl enlltiill u. u. folgende Leitrüge: Lrof. 
Dr. -V Korn, 8xnekroin8ierung. — l^eue ^Vege der Lrilöl- 
for8ekung. — Kurxwellen u>8 kleilmittel. Ing. O. Lrökliek. 
Lüke wurm, Kopf Kult.

8 L 2 tl O: Viortvljäürliel, in Dvulsclilan.i 1^1 6.30 (rurü^ücl» ^10 I's. ?osl- 
^oüülirenanleil). ^uslsnü 1^1 6.30 unü 70 I's. oder 1^1 1.30 ?urtu (jv na<>Ii 
1.aii<I). — Xaülunß8vv<-ße: postscüeckkonto I^ir. 35 Frankfurt a. KI 
— VIII 5926 Xüricii (II. vecl.üol.l) — Nr. 7925« KVian — I^r. 79906

(Pnlniseli-Olrorselllosien). Verlag H- Üeclllrvlrl, k'ranksurt-kk, 8IücI»orslr. 20-22. 
I^inrelliest 60 I's.

Verlax von U. Ilecüllold, 1'rankfurt a. kl., üliiclleratr. 20/22, nnd I.vipriß. 
I^alstraüo 2. Versnt^vortliek für den redaktionellen leil: Dr. Liemsen, 
I'rnnksnrt a. kl., für den ^nreißenteil: KV. Ureidenstein jr., 1'ranksnrt a. kl. 
D>k.m.Vj. 10636. - I'I. 3. - Druek ll. D. Lrönner's Druekerei, I'ranksnrt-kl
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